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Zweiter Beschluss 

zur Änderung der Speziellen Ordnung für den 

Bachelorstudiengang „Intercultural Communica on and Business“ 

des Fachbereichs 05 – Sprache, Literatur, Kultur – 

der Justus-Liebig-Universität Gießen 

Aufgrund von § 50 Abs. 1 Nr. 1 des Hessischen Hochschulgesetzes vom 14. Dezember 2021 (GVBl. S. 931) hat der 

Fachbereichsrat des Fachbereichs 05 – Sprache, Literatur, Kultur – am 05.06.2024 den nachstehenden Beschluss 

gefasst: 

Art. 1 

Änderungen 

Die Spezielle Ordnung für den Bachelorstudiengang „Intercultural Communica ona and Business“ vom 

15.04.2020, zuletzt geändert durch Beschluss vom 04.10.2023, erfährt die im Anhang dargestellten Änderungen. 

Art. 2 

Inkrafttreten 

Dieser Beschluss tri  am Tage nach seiner Verkündung in Kra . Der neue Wortlaut der geänderten Ordnung wird 

in den Mi eilungen der Universität Gießen bekannt gemacht. 

Gießen, den 14.08.2024 

Prof. Dr. Katharina Lorenz 

Präsidentin der Justus-Liebig-Universität Gießen 

Anhang: 

Darstellung der Änderungen 
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Anhang: Darstellung der Änderungen 

§ 3 Studienbeginn (zu § 4 AllB) 

(1) Der Studiengang kann nur zum Wintersemester begonnen werden. 

(2) Vor der Einschreibung sind Sprachkenntnisse als ZugangsStudienvoraussetzung für das gewählte philologische 

Haup ach wie folgt nachzuweisen: 

1. Englischkenntnisse (Haup ach Anglophone Studies): 

a) durch ein Sprachzer fikat, Niveau GER B1 oder 
b) durch eine an einer Hochschule bestandene Englisch-Prüfung, die nachweislich das Niveau B1 des Europäi-
schen Referenzrahmens für Sprachen bescheinigt und nicht älter ist als zwei Jahre oder 
c) sonstige geeignete Nachweise von Englischkenntnissen auf dem Niveau GER B1. 

2. Französischkenntnisse (Haup ach: Galloromanis k/Französisch): 

a) durch ein Sprachzer fikat, Niveau GER A2 oder 
b) durch eine an einer Hochschule bestandene Französisch-Prüfung, die nachweislich das Niveau A2 des Eu-

ropäischen Referenzrahmens für Sprachen bescheinigt und nicht älter ist als zwei Jahre oder 
c) sons ge geeignete Nachweise von Französischkenntnissen auf dem Niveau GER A2. 

3. Spanischkenntnisse (Haup ach: Hispanis k/Spanisch): 
a) durch ein Sprachzer fikat, Niveau GER A2 oder 
b) durch eine an einer Hochschule bestandene Spanisch-Prüfung, die nachweislich das Niveau A2 des Euro-

päischen Referenzrahmens für Sprachen bescheinigt und nicht älter ist als zwei Jahre oder 
c) sons ge geeignete Nachweise von Spanischkenntnissen auf dem Niveau GER A2. 

§ 6 Module (zu § 8 AllB) 

(1) Das Modulhandbuch ist in „Gemeinsamen Anlage Modulbeschreibungen des Fachbereichs 05“Anlage 2 dieser 

bzw. den Anlagen 2 der jeweils aktuellen Fassung der Speziellen Ordnungen der Bachelorstudiengänge Anglo-

phone Studien (MUG 7.35.05. Nr. 5), Romanis k (MUG 7.35.05. Nr. 9) und Slavis k (MUG 7.35.05. Nr. 11) des FB 

05 enthalten. 

(2) Wahlpflichtmodule i.S. v. § 5 Abs. 13 können nur solange gewählt werden, wie dies zum Erreichen der nach 

§ 54 Abs. 21 vorgesehenen CP erforderlich ist. 

§ 8 Prüfungsleistungen (zu §§ 17, 18, 22, 23, 24 AllB) 
(1) Das Prüfungsverfahren und die Prüfungsanforderungen für Erst- und Wiederholungsprüfung ergeben sich aus 

der jeweiligen Modulbeschreibung. 

(1)(2) Soweit die Modulbeschreibung nichts Abweichendes bes mmt, sind Prüfungsformen: 

- Klausur: Dauer 45 - 90 Minuten; 

- Mündliche Prüfung: Dauer 15 - 30 Minuten; 

- Hausarbeit: Umfang in der Regel 18 - 22 Seiten, Bearbeitungszeit 8 - 10 Wochen, es bestehen feste Ab-

gabefristen: 15.03. im Wintersemester sowie 15.09. im Sommersemester; 

- Kombiniert mündliche-schri liche Prüfung: Gemäß UNIcert-Rahmenordnung besteht die kombinierte 

mündlich-schri liche Prüfung aus den folgenden, gleichgewichteten Teilen: Hörverstehen (ca. 45 Min.), 

Leseverstehen (ca. 60 Min.), schri licher Ausdruck (ca. 90 Minuten), mündlicher Ausdruck (ca. 30 Min.); 

- Por olio: Eine Sammlung von 4 - 8 kurzen schri lichen Übungsaufgaben zu einzelnen Lehrveranstal-

tungssitzungen im Umfang von insgesamt 10 - 20 Seiten, Bearbeitungszeit: 3 - 6 Wochen; 

- ePor olio: Eine elektronische Sammlung von 4 - 8 kurzen Übungsaufgaben zu einzelnen Lehrveranstal-

tungssitzungen; Bearbeitungszeit 3 - 6 Wochen; 
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- Übungsaufgabe: Schri liche Ausarbeitung von 1 – 2 Seiten zu einzelnen Lehrveranstaltungssitzungen o-

der 15 Minuten Audio/Video, Bearbeitungszeit 1 Woche; 

- Prak kums- und Projektberichte: Schri licher Bericht über den Verlauf der jeweiligen Praxisphase im 

Umfang von 10 - 15 Seiten; Bearbeitungszeit 8 - 10 Wochen; es bestehen feste Abgabefristen: 15.03. im 

Wintersemester sowie 15.09. im Sommersemester; 

- Präsenta on mit oder ohne schri liche Ausarbeitung: Präsenta on (15 - 30 Minuten; Bearbeitungszeit 2 

- 4 Wochen) und darauf bezogene schri liche Ausarbeitung (6 - 12 Seiten; Bearbeitungszeit 8 - 10 Wo-

chen), es bestehen feste Abgabefristen: 15.03. im Wintersemester sowie 15.09. im Sommersemester. 

Die genaue Prüfungsform wird zu Beginn der Veranstaltung durch die Modulverantwortliche bzw. den Modulver-

antwortlichen bekannt gegeben. 

(0) Modulprüfungen (zu §§ 18, 23, 24 AllB) 

Das Prüfungsverfahren, die Prüfungsformen und die Notenbildung sind in „Gemeinsamen Anlage Modulbeschrei-

bungen des Fachbereichs 05“ dieser festgelegt. 

§ 10§ 9 Bachelorprüfung (zu § 201 AllB) 

Die Bachelorprüfung ist bestanden, wenn die nach den §§ 4-6 erforderlichen Module bestanden wurden. 

§ 11§ 10 Thesis (zu §§ 19, 21 AllB) 

(1) Bei der Meldung zum Thesis-Modul müssen mindestens die Module des 1. - 4. Fachsemesters nach Studien-

verlaufsplan erfolgreich abgeschlossen sein. 

(2) Die Bearbeitungsdauer Bearbeitungszeit der Bachelor-Thesis beträgt 12 Wochen; sie umfasst ca. 80.000 Zei-

chen. 

(3) Das Thesis-Modul kann einmal wiederholt werden. 

§ 11§ 1 Prüfungsleistungen (zu §§ 17, 18, 22, 23, 24 AllB) 
(5)(1) Das Prüfungsverfahren und die Prüfungsanforderungen für Erst- und Wiederholungsprüfung ergeben sich 

aus der jeweiligen Modulbeschreibung. 

(6)(4) Soweit die Modulbeschreibung nichts Abweichendes bes mmt, sind Prüfungsformen: 

- Klausur: Dauer 45 - 90 Minuten; 

- Mündliche Prüfung: Dauer 15 - 30 Minuten; 

- Hausarbeit: Umfang in der Regel 18 - 22 Seiten, Bearbeitungszeit 8 - 10 Wochen, es bestehen feste Ab-

gabefristen: 15.03. im Wintersemester sowie 15.09. im Sommersemester; 

- Kombiniert mündliche-schri liche Prüfung: Gemäß UNIcert-Rahmenordnung besteht die kombinierte 

mündlich-schri liche Prüfung aus den folgenden, gleichgewichteten Teilen: Hörverstehen (ca. 45 Min.), 

Leseverstehen (ca. 60 Min.), schri licher Ausdruck (ca. 90 Minuten), mündlicher Ausdruck (ca. 30 Min.); 

- Por olio: Eine Sammlung von 4 - 8 kurzen schri lichen Übungsaufgaben zu einzelnen Lehrveranstal-

tungssitzungen im Umfang von insgesamt 10 - 20 Seiten, Bearbeitungszeit: 3 - 6 Wochen; 

- ePor olio: Eine elektronische Sammlung von 4 - 8 kurzen Übungsaufgaben zu einzelnen Lehrveranstal-

tungssitzungen; Bearbeitungszeit 3 - 6 Wochen; 

- Übungsaufgabe: Schri liche Ausarbeitung von 1 – 2 Seiten zu einzelnen Lehrveranstaltungssitzungen o-

der 15 Minuten Audio/Video, Bearbeitungszeit 1 Woche; 
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- Prak kums- und Projektberichte: Schri licher Bericht über den Verlauf der jeweiligen Praxisphase im 

Umfang von 10 - 15 Seiten; Bearbeitungszeit 8 - 10 Wochen; es bestehen feste Abgabefristen: 15.03. im 

Wintersemester sowie 15.09. im Sommersemester; 

- Präsenta on mit oder ohne schri liche Ausarbeitung: Präsenta on (15 - 30 Minuten; Bearbeitungszeit 2 

- 4 Wochen) und darauf bezogene schri liche Ausarbeitung (6 - 12 Seiten; Bearbeitungszeit 8 - 10 Wo-

chen), es bestehen feste Abgabefristen: 15.03. im Wintersemester sowie 15.09. im Sommersemester. 

Die genaue Prüfungsform wird zu Beginn der Veranstaltung durch die Modulverantwortliche bzw. den Modulver-

antwortlichen bekannt gegeben. 

§ 13§ 12 Inkrafttreten und Übergangsbestimmungen 

Diese Ordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft und gilt ab dem Wintersemester 2024/25. Die in den 

Qualifikationszielen genannten Sprachniveaus in demn Modulen 05-BA-R-04902, 05-BA-R-012, 05-BA-R-051 und 

05-BA-R-059 gelten rückwirkend für die Studierenden ab dem Wintersemester 2020/21. 
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Anlage 1: Anlage 1: Studienverlaufsplan 

 

Modulbezeichnung / Modulcode CP 
Semester 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

P
fl

ic
h

tm
o

d
u

le
 (

Fa
ch

w
is

se
n

sc
h

a
) Interculturcal Communication and Business 

05-BA-ICB-003 
10 S S     

Sprachwissenscha  I Russis k 
05-BA-S-001 

6 
VL      

PS      

Russische Literatur I 
05-BA-S-002 

6 
 VL     

 PS     

Current Debates in Intercultural Communica-
on and Business 

05-BA-ICB-004 
5   S    

Russische Literatur II 
05-BA-S-004 

8 
  S    

  Ü    

Wahlpflichtbereich 
(1 von 2) 

Sprach- und Kulturwissenscha  
05-BA-S-006 8      

S 

Ü 

Russische Literatur-, Kultur- und Medienwis-
senscha  
05-BA-S-007 

8      
S 

Ü 

Pflichtmodule 
Sprachausbildung 

Russische Sprachausbildung I-1 
05-BA-S-011 7 

SK 
     

SK 

Russische Sprachausbildung II-2 
05-BA-S-013 7  

SK 
    

Ü 

Russische Sprachausbildung III 
05-BA-S-016 4   

SK 
   

SK 

Russische Sprachausbildung IV 
05-BA-S-017 4    

SK 
  

SK 

Russisch-deutsche/deutsch-russische Über-
setzung 
05-BA-S-021-ICB 

7   SK 
SK 

  
S 

Fachsprachen 
05-BA-S-022-ICB 6     

SK 

 SKÜ 

SK 

Russische Sprachausbildung VI-2 
05-BA-S-020 

2      SK 

Summe CP 
80  

Prak kum 
05-BA-ICB-001 

10 
    Ü  

    P  

Thesis-Modul (im Schwerpunktbereich) 
05-BA-ICB-002 

10      T 
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05-BA-ICB-003 
Intercultural  Communicat ion and Business   

10 CP 
Intercultural Communication and Business  

Pflichtmodul 
FB 05/ Professur für Intercultural Communication and Business 

1.– 2. Fachsemester 
erstmals angeboten im WiSe 24/25 

Qualifikationsziele: Die Studierenden können grundlegende Begriffe, Theorien und Methoden der Interkulturel-
len Wirtschaftskommunikation verstehen und sind in der Lage, diese theoretischen und methodischen Kennt-
nisse in den unterschiedlichen Handlungsfeldern anzuwenden.  

Inhalte: Die Modulinhalte umfassen zwei Veranstaltungen, ein Einführungsseminar sowie ein Methodensemi-
nar. Aufbauend auf den theoretischen und methodischen Kenntnissen aus Disziplinen wie Kulturwissenschaft, 
Soziologie, Kommunikationswissenschaft sowie Wirtschaftswissenschaft wird insbesondere auf die Anwendung 
dieser Kenntnisse in Forschungsprojekten wie auch in praktischen Handlungsfeldern eingegangen. 

Angebotsrhythmus und Dauer: A1: 1. Semester; A2: 2. Semester; Dauer: 2 Semester 

Modulverantwortliche Professur: Professur für Intercultural Communication and Business 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA Intercultural Communication and Business 

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1: Einführungsseminar 30 h 120 

A2: Methodenseminar 30 h 120 

Summe: 300 (= 10 CP) 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: 
– Art der Prüfung: Modulabschlussprüfung 
– Prüfungsform: Klausur (90 Min.), findet organisatorisch in A2 sta . 
– Wiederholungsprüfung 1: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfung. 
– Wiederholungsprüfung 2: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfung. 

Prüfungssprache: Deutsch 
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05-BA-ICB-001 
Intercultural  Communicat ion and Business  Prakt ikum 

10 CP 
Intercultural Communication and Business Practical Training 

Pflichtmodul 
FB 05/Professur für Intercultural Communica on and Business 

5. Fachsemester 
erstmals angeboten im SoSe 24 

Qualifikationsziele: Das Praktikumsmodul führt Studierende an mögliche Berufs- bzw. Tätigkeitsfelder und 
deren spezifische Anforderungen heran. Es fördert den Praxisbezug des Studiums und dient als Orientierungs-
hilfe für den Übergang vom Studium in die Berufstätigkeit.  

Inhalte: In der Übung (A1) werden Rahmenbedingungen des Praktikums thematisiert sowie Kernkompetenzen 
für den Berufseinstieg trainiert. Das Praktikum (A2) dauert Vollzeit 8 Wochen.  

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Semester Dauer: 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: alle Professuren der Institute Anglistik, Romanistik, Slavistik, ICB 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA Intercultural Communication and Business 

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden  

A 1: Übung 30 h  

A 2: Praktikum  270 h 

Summe: 300 (= 10 CP) 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: 
– Art der Prüfung: Modulabschlussprüfung 
– Prüfungsform: Prak kumsbericht (8–10 Seiten), Bearbeitungszeit 6 Wochen. 
– Modulnote: unbenotet; bestanden/ nicht bestanden 
– Wiederholungsprüfung 1: Überarbeitung der nicht bestandenen Prüfungsleistung 
– Wiederholungsprüfung 1: Überarbeitung der nicht bestandenen Prüfungsleistung 
– Wiederholungsprüfung 2: Wiederholung der Prüfung 

Prüfungssprache: Deutsch  

 

05-BA-R-001 

Langue et communication I  – 

Hauptfachmodul 
9 CP 

Language and Communication I – Major 
module 

Pflichtmodul 
FB 05/Institut für Romanistik/Französisch  

 1.-2. Sem 
erstmals angeboten im SoSe 254 

Qualifikationsziele: 
- Die Studierenden sollen Kenntnisse, Fer gkeiten und Kompetenzen entsprechend erlangen, 

die dem Niveau B2 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens (GeR) entsprechen 
(Hör- und Leseverstehen, Sprechen und Schreiben sowie Sprachmittlung) 

- Fertigkeit, sprachliche Strukturen analytisch und kontrastiv zu erfassen 
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- Erweiterung der funktionalen kommunikativen Kompetenzen durch Reflexion und selbststän-
dige Gestaltung des Französischlernens 

Inhalte: 
Modulteil A1 beginnt beim Sprachniveau A2 (GeR) und Modulteil A2 beginnt beim Sprachni-
veau B1 (GeR) und führt zu B2 (GeR) 

Einblicke in die Alltagskultur, das Berufsleben und/oder die Wirtschaftskommunikation der franko-
phonen Länder anhand von aktuellen, authentischen und abwechslungsreichen (Hör-)(Seh-)Texten 
- zielgerichtetes Einüben von Sprachstrukturen 
- an interkulturellen kommunikativen Lernzielen orientierte Wiederholung und Vertiefung der 

sprachlichen Mittel 
- Begleitung und Unterstützung der Sprachkurse durch Sprachlernberatungsangebote bzw. 

Angebote der Selbst-Lern-Werkstatt Romanistik  

Angebotsrhythmus und Dauer: Modulrhythmus: jährlich, Dauer: 2 Semester, A1: WiSe, A2: SoSe 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professuren für Frankoromanistik / Lektorate für 
Französisch 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA Intercultural Communication and Business Haupt-
fach, BA Romanis k Haup ach, BA Geschichts- und Kulturwissenscha en zweites Haup ach 

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1: Sprachpraktische 
Übung: Français B2 –
Teil A 

60 h 75 h 

A2: Sprachpraktische 
Übung: Français B2 – 
Teil B 

60 h 75 h 

Summe: 270 h (inklusive Sprachlernberatung) 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: 
Art der Prüfung: Modulabschlussprüfung 
Prüfungsform: 

1. Klausur (ca. 90 Minuten) oder Por olio (4-8 Übungsaufgaben, 1-2 Seite/n pro Übungsauf-
gabe, Bearbeitungszeit in der Regel 1 Woche pro Aufgabe (Abweichungen hinsichtlich der 
Bearbeitungszeit werden von dem Lehrenden/Dozierenden vorab bekanntgegeben.)) in A2. 

Die genaue Prüfungsform zu 1. wird zu Beginn der Lehrveranstaltung bekanntgegeben. Die-
ser Prüfungsteil umfasst Lese-, Hörverstehen sowie produk ve, schri liche Kompetenz. 

2. Mündliche Prüfung (15-30 min.) in A2. 

Dieser Prüfungsteil umfasst mündliche Kompetenz. 

Bildung der Modulnote: Klausur oder Por olio 75%, Mündliche Prüfung 25% 

- Organisatorisch in A2: Kombinierte Prüfung der rezeptiven und produktiven Kompetenzen 

(mündlich wie schriftlich) gemäß UNIcert®- Ausbildungs- und Prüfungsordnung des FB 05. 
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Prüfungsformen: Klausur (ca. 90 Minuten), Portfolio oder mündliche Prüfung; die jeweilige 

Prüfungsform wird zu Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben. 

- Bildung der Modulnote: A2 100% 
- Wiederholungsprüfung 1: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung 
- Wiederholungsprüfung 2: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Französisch 

Hinweise: Modulberatung und vorausgesetzte Literatur: siehe Semesteraushang, Termin: siehe 
Vorlesungsverzeichnis 
Prüfungsleistung: anrechenbar nach UNIcert® gemäß UNIcert-Rahmenordnung. In den Modultei-
len, die Teil der UNIcert®-Ausbildung sind, ist eine Anwesenheit von 80 % erforderlich. 
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05-BA-R-002 

Langue et  communicat ion I  –  

Nebenfachmodul  

10 CP 

Language and Communication I – Minor 
module 

Pflichtmodul 
FB 05/Institut für Romanistik/Französisch  

1.-2. Sem 
erstmals angeboten im SoSe 254 

Qualifikationsziele: 
Studierende ohne Sprachvorkenntnisse sollen Kenntnisse, Kompetenzen und Fertigkeiten erlan-
gen, die dem Niveau A2 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens entsprechen (Hör- und 
Leseverstehen, Sprechen und Schreiben sowie Sprachmittlung) 
(Für Studierende mit Sprachvorkenntnissen werden Sprachkurse mit höherem Zielniveau angebo-
ten.) Fertigkeit, sprachliche Strukturen analytisch und kontrastiv zu erfassen 
Erweiterung der funktionalen kommunikativen Kompetenzen durch Reflexion und selbstständige 
Gestaltung des Französischlernens 
Ohne Sprachvoraussetzungen: 
Die Studierenden sollen Kenntnisse, Kompetenzen und Fer gkeiten erlangen, die dem Niveau A2 
des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens entsprechen: Das Hör- und Leseverstehen, das 
Sprechen und das Schreiben sowie die Sprachmi lung werden primär anhand von aktuellen, au-
then schen und abwechslungsreichen Texten und audiovisuellen Dokumenten trainiert. Darüber 
hinaus wird großen Wert auf die Sprachlernberatung gelegt, um das autonome Lernen zu fördern. 
Sprachvoraussetzungen mind. A2 (GeR): 
Die Studierenden sollen Kenntnisse, Fer gkeiten und Kompetenzen erlangen, die dem Niveau B2 
des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens entsprechen (Hör- und Leseverstehen, Sprechen 
und Schreiben sowie Sprachmi lung). Studierende sollen in der Lage sein, sprachliche Strukturen 
analy sch und kontras v zu erfassen. Im Sinne der Sprachlernkompetenz können sie außerdem ihr 
Französichlernen reflek eren und selbstständig gestalten, um ihre funk onalen kommunika ven 
Kompetenzen weiterzuentwickeln. 

Inhalte: 
- Modulteil A 1 ist für Nullanfänger (ohne Sprachvorkenntnisse) ausgerichtet und Modulteil A2 

beginnt beim Sprachniveau A1 (GeR) und führt zu A2 (GeR) 
- Einblicke in die Alltagskultur, das Berufsleben und/oder die Wirtschaftskommunikation der 

frankophonen Länder anhand von aktuellen, authentischen und abwechslungsreichen (Hör-
)(Seh-)Texten 

- zielgerichtetes Einüben von Sprachstrukturen 
- an interkulturellen kommunikativen Lernzielen orientierte Wiederholung und Vertiefung der 

sprachlichen Mittel 
- Begleitung und Unterstützung der Sprachkurse durch Sprachlernberatungsangebote bzw. 

Angebote der Selbst-Lern-Werkstatt Romanistik 
Ohne Sprachvoraussetzungen: 
- Es werden Einblicke in die Alltagskultur, das Berufsleben und/oder die Wirtscha skommunika-

on der frankophonen Länder gegeben. Die Wiederholung und Ver efung der sprachlichen Mit-
tel orien eren sich an interkulturellen kommunika ven Lernzielen. 
Die Sprachkurse werden durch Sprachlernberatungsangebote bzw. Angebote der Selbst-Lern-
Werksta  Romanis k begleitet und unterstützt. 

Sprachvoraussetzungen mind. A2 (GeR): 
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Anhand aktueller, authen scher und abwechslungsreicher (Hör-)(Seh-)Texte werden Einblicke in 
die Alltagskultur, das Berufsleben und die Wirtscha skommunika on gegeben sowie Sprachstruk-
turen zielgerichtet eingeübt. Die Wiederholung und Ver efung der sprachlichen Mi el orien eren 
sich an interkulturellen kommunika ven Lernzielen. Die Sprachkurse werden durch Sprachlernbe-
ratungsangebote bzw. Angebote der Selbst-Lern-Werksta  Romanis k begleitet und unterstützt. 

Angebotsrhythmus und Dauer: Modulrhythmus: jährlich, Dauer: 2 Semester, A1: WiSe, A2: SoSe 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professuren für Frankoromanis k / Lektorate für 
Französisch 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA Intercultural Communication and Business zweite 
Wirtschaftsfachsprache, BA Romanistik erstes, romanistisches Nebenfach und zweites Nebenfach, 
BA Anglophone Studies zweites Nebenfach, BA Germanistik erstes, philologisches Nebenfach 

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1: Sprachpraktische 
Übung: 
Français A2 – Teil A 
Bzw.: 
Français B2 – Teil A 

60 h 90 h 

A2: Sprachpraktische 
Übung: 
Français A2 – Teil B 
Bzw.: 
Français B2 – Teil B 

60 h 90 h 

Summe: 300 h (inklusive Sprachlernberatung) 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: 
- Prüfungsform: 

1. Klausur (ca. 90 Minuten) oder Portfolio (4-8 Übungsaufgaben, 1-2 Seite/n pro Übungsauf-
gabe, Bearbeitungszeit in der Regel 1 Woche pro Aufgabe (Abweichungen hinsichtlich der 
Bearbeitungszeit werden von dem Lehrenden/Dozierenden vorab bekanntgegeben.)) in A2. 
Die genaue Prüfungsform zu 1. wird zu Beginn der Lehrveranstaltung bekanntgegeben. Die-
ser Prüfungsteil umfasst Lese-, Hörverstehen sowie produktive, schriftliche Kompetenz. 
2. Mündliche Prüfung (15-30 min.) in A2. 
Dieser Prüfungsteil umfasst mündliche Kompetenz. 

- Bildung der Modulnote: Klausur oder Portfolio 75%, Mündliche Prüfung 25% 

Art der Prüfung: Modulabschlussprüfung 
Organisatorisch in A2: Form: Kombinierte Prüfung der rezep ven und produk ven Kompetenzen 
(mündlich wie schri lich). Prüfungsumfang und -formen: Klausur (ca. 90 Minuten), Por olio oder 
mündliche Prüfung; die jeweilige Prüfungsform wird zu Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben. 
Bildung der Modulnote: A2 100% 
Wiederholungsprüfung 1: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung 

Wiederholungsprüfung 2: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung 
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05-BA-ICB-R-011 

Langue et communication II -
Hauptfachmodul 

7 CP 
Language and Communication II – Major 

module 

 Pflichtmodul 
FB 05/Institut für Romanistik/Französisch 

3. - 4. Sem 
erstmals angeboten im WiSe 24/25 

Qualifikationsziele: 
Die Studierenden sollen Kenntnisse, Fertigkeiten und Kompetenzen erlangen, die in Kom-
bination mit dem Vertiefungsmodul zum Niveau C1 des Gemeinsamen europäischen Re-
ferenzrahmens führen (Hör- und Leseverstehen, Sprechen und Schreiben sowie Sprach-
mittlung) 

Ausbauen der eigenen Sprachkompetenz (z.B. im Hinblick auf Zertifizierung) 
- Dieses Modul ist zusammen mit dem Ver efungsmodul Teil der UNIcert®-Ausbildung und be-

rech gt zur Prüfungsteilnahme zum Erwerb des UNIcert®-Zer fikats III Niveaustufe C1 Wirt-
scha ssprache. 

- Kenntnisse, Fer gkeiten und Kompetenzen, die in Kombina on mit dem Ver efungsmodul 
zum Niveau C1 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens führen (Hör- und Lesever-
stehen, Sprechen und Schreiben sowie Sprachmi lung) 

- Ausbauen der eigenen Sprachkompetenz (z.B. im Hinblick auf Zer fizierung) 

Inhalte: 
- Die Modulteile orientieren sich an dem Sprachniveau B2 (GeR) bzw. führen zu B2+ (GeR) 
- Vertiefung der Inhalte des Moduls “Langue et communication I” (05-BA-R-001) anhand von 

aktuellen, authentischen und abwechslungsreichen (Hör-)(Seh-)Texten 
- Erreichen interkultureller kommunikativer Lernziele mit Fokus auf das Berufsleben und die 

Wirtschaftskommunikation bzw. Wissenschaftskommunikation 
- Vorbereitung auf den universitären Alltag in Frankreich oder in anderen frankophonen Län-

dern 
- Auseinandersetzung mit verschiedenen Konzepten der interkulturellen Kommunikation (Ste-

reotypen, Proxemik, Zeit- und Raumorientierung etc.) 
- Begleitung und Unterstützung der Sprachkurse durch Sprachlernberatungsangebote bzw. 

Angebote der Selbst-Lern-Werkstatt Romanistik 

Angebotsrhythmus und Dauer: Modulrhythmus: jährlich, Dauer: 2 Semester, A1/A2: WiSe, A3: 
SoSe 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professuren für Frankoromanistik / Lektorate für 
Französisch 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA Intercultural Communication and Business 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Französisch und Deutsch 

Hinweise: Modulberatung und vorausgesetzte Literatur: siehe Semesteraushang, Termin: siehe 
Vorlesungsverzeichnis. Die Prüfung erfolgt gemäß UNIcert®-Rahmenordnung. In den Modulteilen, 
die Teil der UNIcert®-Ausbildung sind, ist eine Anwesenheit von 80 % erforderlich.  
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Teilnahmevoraussetzungen: “Langue et communication I” (05-BA-R-001) bestanden 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1: Sprachpraktische 
Übung: 

Français C1 - Teil A 
30 h 40 h 

A2: Sprachpraktische 
Übung: 

Français C1 - Teil B 
30 h 40 h 

A3: Sprachpraktische 
Übung: 

Français C1 - Teil C 
30 h 40 h 

Summe: 210 h (inklusive Sprachlernberatung) 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: 
- Prüfungsform: 

1. Klausur (ca. 90 Minuten) oder Portfolio (4-8 Übungsaufgaben, 1-2 Seite/n pro Übungsauf-

gabe, Bearbeitungszeit in der Regel 1 Woche pro Aufgabe (Abweichungen hinsichtlich der 

Bearbeitungszeit werden von dem Lehrenden/Dozierenden vorab bekanntgegeben.)) in A3. 

Die genaue Prüfungsform zu 1. wird zu Beginn der Lehrveranstaltung bekanntgegeben. Die-

ser Prüfungsteil umfasst Lese-, Hörverstehen sowie produktive, schriftliche Kompetenz. 

2. Mündliche Prüfung (15-30 min.) in A3. 
Dieser Prüfungsteil umfasst mündliche Kompetenz. 

- Bildung der Modulnote: Klausur oder Portfolio 75%, Mündliche Prüfung 25% 

- Art der Prüfung: Modulbegleitend 
- Kombinierte Prüfung der rezeptiven und produktiven Kompetenzen (mündlich wie schriftlich) 

gemäß UNIcert®- Ausbildungs- und Prüfungsordnung des FB 05. Prüfungsumfang und -for-
men: Klausur (ca. 90 Minuten), Portfolio oder mündliche Prüfung in A1, A2 und A3; die jewei-
lige Prüfungsform wird zu Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben. 

- Bildung der Modulnote: A1 30%, A2 30%, A3 40% (Alle Teilprüfungen sind gegenseitig kom-

pensierbar) 

- Wiederholungsprüfung 1: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung 
- Wiederholungsprüfung 2: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Französisch 

Hinweise: Modulberatung und vorausgesetzte Literatur: siehe Semesteraushang/Termin: siehe 
- Vorlesungsverzeichnis Dieses Modul ist zusammen mit dem Vertiefungsmodul Teil der 

UNIcert®-Ausbildung und berechtigt je nach Studiengang zur Prüfungsteilnahme zum Erwerb 

des UNIcert®-Zertifikats III Niveaustufe C1 Wirtschaftssprache bzw. zum Erwerb des 

UNIcert®-Zer fikats III Niveaustufe C1 allgemeine Wissenscha ssprache. Die Prüfung erfolgt 

gemäß UNIcert®-Rahmenordnung. In den Modulteilen, die Teil der UNIcert®-Ausbildung 

sind, ist eine Anwesenheit von 80 % erforderlich. 
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05-BA-R-012 

Langue et communication I I  –  

Nebenfachmodul   
10 CP 

Language and Communication II – Minor 
module 

Pflichtmodul 
FB 05/Institut für Romanistik/Französisch 

3. Sem 
erstmals angeboten im SoSe 254 

Qualifikationsziele: 
Eingangsniveau A2: 
Die Studierenden sollen Kenntnisse, Kompetenzen und Fertigkeiten erlangen, die dem Niveau B1 
des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens entsprechen: Das Hör- und Leseverstehen, 
das Sprechen und das Schreiben sowie die Sprachmi lung werden anhand von aktuellen, au-
then schen und abwechslungsreichen Texten und audiovisuellen Dokumenten trainiert. Darüber 
hinaus wird großen Wert auf die Sprachlernberatung gelegt, um das autonome Lernen zu för-
dern (Hör- und Leseverstehen, Sprechen und Schreiben sowie Sprachmittlung) 
(Für Studierende mit fortgeschrittenen Sprachkenntnissen werden Sprachkurse mit höherem Ziel-
niveau angeboten.) 
Ausbauen der eigenen Sprachkompetenz 

Eingangsniveau B2: 
Die Studierenden sollen Kenntnisse, Fer gkeiten und Kompetenzen erlangen, die zum Niveau C1.1 
des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens führen (Hör- und Leseverstehen, Sprechen und 
Schreiben sowie Sprachmi lung). Darüber hinaus bauen die Studierenden ihre Sprachlernkompe-
tenz weiter aus. 

Inhalte: 
Eingangsniveau A2: 
Die Inhalte des Moduls „Langue et communica on I“ werden ver e . Die Wiederholung und Ver e-
fung der sprachlichen Mi el orien eren sich an interkulturellen kommunika ven Lernzielen. 
Zusätzlich zu der Vorbereitung auf den universitären Alltag in den frankophonen Ländern werden wir 
uns auch mit verschiedenen Konzepten der interkulturellen Kommunika on auseinandersetzen. 
Eingangsniveau B2: 
Anhand aktueller, authen scher und abwechslungsreicher (Hör-)(Seh-)Texte werden die Inhalte des 
Moduls „Langue et comunica on I“ ver e . Dabei stehen interkulturelle kommunika ve Lernziele 
mit Fokus auf das Berufsleben und die Wirtscha skommunika on im Vordergrund. Zusätzlich zu 
der Vorbereitung auf den universitären Alltag in Frankreich oder in anderen frankophonen Ländern 
werden wir uns auch mit verschiedenen Konzepten der interkulturellen Kommunika on (Stereoty-
pen, Proxemik, Zeit- und Raumorien erung etc.) auseinandersetzen. 
Die Sprachkurse werden durch Sprachlernberatungsangebote bzw. Angebote der Selbst-Lern-Werk-
sta  Romanis k begleitet und unterstützt. 

Vertiefung der Inhalte des Moduls “Langue et communication I” (05-BA-R-002) anhand von 
aktuellen, authentischen und abwechslungsreichen (Hör-)(Seh-)Texten ab dem Sprachniveau 
A2 (GeR) 
Erreichen interkultureller kommunikativer Lernziele mit Fokus auf das Berufsleben und die 
Wirtschaftskommunikation bzw. Wissenschaftskommunikation 
Vorbereitung auf den universitären Alltag in Frankreich oder in anderen frankophonen Län-
dern 
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Auseinandersetzung mit verschiedenen Konzepten der interkulturellen Kommunikation (Stereoty-
pen, Proxemik, Zeit- und Raumorientierung etc.) 

Angebotsrhythmus und Dauer: Modulrhythmus: jährlich, Dauer: 1 Semester, A1/A2: WiSe 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professuren für Frankoromanistik / Lektorate für 
Französisch 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA Intercultural Communication and Business zweite 
Wirtschaftsfachsprache, BA Romanistik erstes, romanistisches Nebenfach und zweites Nebenfach, 
BA Anglophone Studies zweites Nebenfach, BA Germanistik erstes, philologisches Nebenfach 

Teilnahmevoraussetzungen: “Langue et communication I" (05-BA-R-002) bestanden 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1: Sprachpraktische 
Übung: 
Français B1 – Teil A 
Bzw.: 
Français C1 – Teil A 

30 h 120 h 

A2: Sprachpraktische 
Übung: 
Français B1 – Teil B 
Bzw.: 
Français C1 – Teil B 

30 h 120 h 

Summe: 300 h (inklusive Sprachlernberatung) 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: 
- Prüfungsform: 

1. Klausur (ca. 90 Minuten) oder Portfolio (4-8 Übungsaufgaben, 1-2 Seite pro Übungsauf-
gabe, Bearbeitungszeit in der Regel 1 Woche pro Aufgabe (Abweichungen hinsichtlich der 
Bearbeitungszeit werden von dem Lehrenden/Dozierenden vorab bekanntgegeben.)) in A2. 
Die genaue Prüfungsform zu 1. wird zu Beginn der Lehrveranstaltung bekanntgegeben. Die-
ser Prüfungsteil umfasst Lese-, Hörverstehen sowie produktive, schriftliche Kompetenz. 
2. Mündliche Prüfung (15-30 min.) in A2. 
Dieser Prüfungsteil umfasst mündliche Kompetenz. 

- Bildung der Modulnote: Klausur oder Portfolio 75%, Mündliche Prüfung 25% 

- Art der Prüfung: Modulbegleitend 
- Kombinierte Prüfung der rezeptiven und produktiven Kompetenzen (mündlich wie schrift-

lich). Prüfungsumfang und -formen: Klausur (ca. 90 Minuten), Portfolio oder mündliche Prü-
fung; die jeweilige Prüfungsform wird zu Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben. Bildung 
der Modulnote: A1: 50%, A2: 50% (Die Teilprüfungen sind gegenseitig kompensierbar) 

- Wiederholungsprüfung 1: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung 
- Wiederholungsprüfung 2: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Französisch 
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Hinweise: Modulberatung und vorausgesetzte Literatur: siehe Semesteraushang/Termin: siehe 
Vorlesungsverzeichnis. Die Prüfung erfolgt gemäß der UNIcert-Rahmenordnung. In den Modultei-
len, die Teil der UNIcert®-Ausbildung sind, ist eine Anwesenheit von 80 % erforderlich. 

 

 

05-BA-R-015 
Linguistik II 

10 CP 
Linguistics II 

 Pflichtmodul 
FB 05/Institut für Romanistik/Französisch 

3./5. Sem 
erstmals angeboten im WiSe 20/21 

Qualifikationsziele: 
Vertiefte Kenntnisse in einer Teildisziplin der französischen Linguistik (z. B. mit Bezug zu Wirt-
schaftsthemen) 

Inhalte: 
- Weiterführende Konzepte und Methoden der Phonetik/Phonologie, Morphologie, Syntax, 

Semantik, Lexikologie, Pragmatik, Semiotik der französischen Sprache 
- Komplexe Zusammenhänge zwischen Gesellschaft, Kultur, Raum, Zeit und französischer 

Sprache 

Angebotsrhythmus und Dauer: Modulrhythmus: jährlich, Dauer: 1 Semester, A1/A2: WiSe 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für französische Linguistik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA Intercultural Communication and Business Haupt-
fach 

Teilnahmevoraussetzungen: “Linguistik I” (05-BA-R-005) bestanden  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1: Seminar 30 h 120 h 

A2: Seminar 30 h 120 h 

Summe: 300 h 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: 
- Art der Prüfung: Modulabschlussprüfung 
- Prüfungsform: Hausarbeit,	die organisatorisch in A2 stattfindet. 
- Bildung der Modulnote: Hausarbeit 100% 
- Wiederholungsprüfung 1: Überarbeitung der Hausarbeit innerhalb von 14 Tagen 
- Wiederholungsprüfung 2: Wiederholung der Prüfungsleistung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch/Französisch 
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Hinweise: Modulberatung und vorausgesetzte Literatur: siehe Semesteraushang/Termin: siehe 
Vorlesungsverzeichnis 

 

05-BA-ICB-R-018 
Interkulturelle Kommunikation II 

5 CP 
Intercultural Communication II 

Pflichtmodul 
FB 05/Institut für Romanistik/Französisch 

3. Sem 
erstmals angeboten im WiSe 24/25 

Qualifikationsziele: 
- Erwerb vertiefter wissenschaftlicher Kenntnisse zu frankophonen Regionen und deren Ent-

wicklungstendenzen 
- Vermögen, die bereits erworbenen interkulturellen Kompetenzen praxisorientiert und auf der 

Grundlage vertiefter theoretischer Reflexion einzusetzen sowie die interkulturelle Relevanz 
ausgewählter Themenbereiche im Hinblick auf die berufliche Praxis zu erkennen 

- Erwerb von Kompetenzen im Umgang mit traditionellen und neuen Formen der (medialen) 
Kommunikation in interkulturellen/transkulturellen Kontexten 

Inhalte: 
- An der Gestaltung des Moduls sind alle Disziplinen (Sprachwissenschaft, Literatur- und Kul-

turwissenschaft und Didaktik der romanischen Sprachen) des Instituts beteiligt 
- Aufbauend auf die im Modul „Interkulturelle Kommunikation I“ vermittelten Kenntnisse und 

Kompetenzen bietet das Modul vertiefte auf das Französische bezogene Einblicke in die inter-
kulturelle Kommunikation 

- Exemplarische Charakteristika der jeweiligen Bezugskulturen werden differenziert analysiert 
und diskutiert sowie auf ihre interkulturelle Relevanz untersucht 

- Die interkulturelle Bedeutung der behandelten Themenfelder wird in Hinblick auf deren An-
wendung im Auslandssemester und in möglichen Berufsfeldern erarbeitet 

Angebotsrhythmus und Dauer: Modulrhythmus: jährlich, Dauer: 2 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professuren der Romanistik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA Intercultural Communication and Business 

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1: Seminar/ 
wissenschaftliche Übung 

30 h 120 h 

Summe: 150 h 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: 
- Art der Prüfung: Modulabschlussprüfung 
- Prüfungsform: Hausarbeit 
- Bildung der Modulnote: Hausarbeit 100% 
- Wiederholungsprüfung 1: Überarbeitung der Hausarbeit innerhalb von 14 Tagen 
- Wiederholungsprüfung 2: Wiederholung der Prüfungsleistung 
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Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und Französisch 

Hinweise: Modulberatung und vorausgesetzte Literatur: siehe Semesteraushang/Termin: siehe Vor-
lesungsverzeichnis 

05-BA-R-019 

Vertiefungsmodul 
 

10 CP 

Immersion Module  

Pflichtmodul 
FB 05/Institut für Romanistik/Französisch 

4. - 6. Sem 
erstmals angeboten im SoSe 254 

Qualifikationsziele: 
Sprachpraxis: 
Die Studierenden verfügen über Kenntnisse, Fertigkeiten und Kompetenzen, die dem Niveau C1 
des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens entsprechen (Hör- und Leseverstehen, Spre-
chen und Schreiben sowie Sprachmittlung). Darüber hinaus bauen die Studierenden ihre Sprach-
lernkompetenz weiter aus. 
Dieses Modul ist Teil der UNIcert®-Ausbildung und berech gt zur Prüfungsteilnahme zum Erwerb des 
UNIcert®-Zer fikats III Niveaustufe C1 Wirtscha ssprache. 
Die Studierenden verfügen über Kenntnisse, Fer gkeiten und Kompetenzen, die dem Niveau C1 des 
Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens entsprechen (Hör- und Leseverstehen, Sprechen und 
Schreiben sowie Sprachmi lung). Darüber hinaus bauen die Studierenden ihre Sprachlernkompe-
tenz weiter aus. 
Fachwissenschaft und Fachdidaktik: 
Die Studierenden haben Einblick in bestehende Forschungsschwerpunkte und aktuelle For-
schungsprojekte der jeweiligen Professur. Sie sind in der Lage, fachwissenschaftliche Fragestel-
lungen, Methoden, Theorien, Forschungsergebnisse und -inhalte zu reproduzieren, eigenständig 
zu reflektieren und für ein eigenes Projekt (Bachelor-Thesis) fruchtbar zu machen. 

Inhalte: 
Sprachpraxis: 
Anhand von aktuellen, authentischen und abwechslungsreichen (Hör-)(Seh-)Texten werden wei-
tere Einblicke in Formen der akademischen Kommunikation sowie in die berufliche und je nach 
Studiengang in die wirtschaftliche Kommunikation gegeben. Die Wiederholung und Vertiefung 
der sprachlichen Mittel orientieren sich an interkulturellen kommunikativen Lernzielen. Für die 
Sprachkurse sind Sprachlernberatungsangebote bzw. Angebote der Selbst-Lern-Werkstatt Roma-
nistik vorgesehen. 
Fachwissenschaft und Fachdidaktik: 
Die angebotenen Veranstaltungen verstehen sich inhaltlich als Hinführung an die im Institut an-
gebotenen Masterstudiengänge und dienen der Entwicklung eines eigenen Projekts (Bachelor-
Thesis). 
Anhand von Lehrforschungsprojekten, wie z. B. der Organisation von Lesungen oder der Erstel-
lung von Postern, soll eine berufsfeldorientierte Ausrichtung der Studieninhalte erreicht werden. 
Literatur-/ Kulturwissenschaft III: 
Intermedialität (insbes. Literaturverfilmungen); Interkulturalitätsforschung 
Linguistik III: 
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Behandelt werden Themen insbesondere aus den Bereichen der Sozio- und Medienlinguistik, der 
kulturwissenschaftlichen Linguistik, der Diskursanalyse sowie der gesellschaftlichen Mehrspra-
chigkeit. Fokussiert wird je nach Studiengang auch das Verhältnis zwischen Sprache und Ökono-
mie unter Berücksichtigung von Aspekten der Angewandten Linguistik. 
Interkulturelle Kommunikation III: 
Vertiefung von theoretischen und methodischen Ansätzen der Forschungen zur interkulturellen 
Kommunikation in interdisziplinären Zusammenhängen. Auseinandersetzung mit interkulturellen 
Ansätzen in der Romanistik (Literatur- und Kulturwissenschaft, Sprachwissenschaft, Fachdidaktik) 

Angebotsrhythmus und Dauer: Modulrhythmus: jedes Semester, Dauer: 1 oder 2 Semester, A1: 
WiSe/SoSe, A2: WiSe/SoSe 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professuren der Romanistik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA Intercultural Communication and Business Haupt-
fach, BA Romanistik Hauptfach 

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1: Sprachpraktische 
Übung: 
Langue et communication 
III, Français C1 – Teil D 

30 h 120 h 

A2: Seminar 30 h 120 h 

Summe: 300 h (inklusive Sprachlernberatung) 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: 
- Prüfungsform: 

1. Klausur (ca. 90 Minuten) oder Portfolio (4-8 Übungsaufgaben, 1-2 Seite pro Übungsauf-

gabe, Bearbeitungszeit in der Regel 1 Woche pro Aufgabe (Abweichungen hinsichtlich der 

Bearbeitungszeit werden von dem Lehrenden/Dozierenden vorab bekanntgegeben.)) in A1. 

Die genaue Prüfungsform zu 1. wird zu Beginn der Lehrveranstaltung bekanntgegeben. Die-

ser Prüfungsteil umfasst Lese-, Hörverstehen sowie produktive, schriftliche Kompetenz. 

2. Mündliche Prüfung (15-30 min.) in A1. 
Dieser Prüfungsteil umfasst mündliche Kompetenz. 

- Bildung der Modulnote: Klausur oder Portfolio 75%, Mündliche Prüfung 25% 
- Art der Prüfung: Modulbegleitend 

- A1: Kombinierte Prüfung der rezep ven und produk ven Kompetenzen (mündlich wie 

schri lich) gemäß UNIcert®- Ausbildungs- und Prüfungsordnung des FB 05. Prüfungsformen: Klau-

sur (ca. 90 Minuten), Por olio oder mündliche Prüfung; die jeweilige Prüfungsform wird zu Veran-

staltungsbeginn bekannt gegeben. 

- Bildung der Modulnote: A1 100% 
- Wiederholungsprüfung 1: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung 
- Wiederholungsprüfung 2: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung 
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- Neben dem regulären Leistungsnachweis für das Modul, findet eine separate modulüber-
greifende Prüfung für das Niveau UNIcert® III sta . 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Französisch und Deutsch 

Hinweise: Modulberatung und vorausgesetzte Literatur: siehe Semesteraushang/Termin: siehe 
Vorlesungsverzeichnis/ UNIcert® III 
Dieses Modul ist Teil der UNIcert®-Ausbildung und berechtigt je nach Studiengang zur Prüfungsteil-
nahme zum Erwerb des UNIcert®-Zertifikats III Niveaustufe C1 Wirtschaftssprache bzw. zum Er-
werb des UNIcert®-Zertifikats III Niveaustufe C1 allgemeine Wissenschaftssprache. Die Prüfung er-
folgt gemäß UNIcert®-Rahmenordnung. In den Modulteilen, die Teil der UNIcert®-Ausbildung sind, 
ist eine Anwesenheit von 80 % erforderlich.  

 

 

05-BA-ICB-R-036 

Língua e comunicação II – Haupt 
fachmodul 

7 CP 

Language and Communication II – 
Major module 

Pflichtmodul 

FB 05/Institut für Romanistik/Portu-
giesisch 

3. - 4. Sem 

erstmals angeboten im WiSe 24/25 

Qualifikationsziele: 
Dieses Modul ist zusammen mit dem Modul Língua e comunicação I Teil der UNIcert®-Ausbildung 
und berechtigt zur Prüfungsteilnahme zum Erwerb des UNIcert®-Zertifikats Stufe I Niveaustufe B1 
allgemeine Wissenschaftssprache. 
Die Studierenden sollen Kenntnisse, Kompetenzen und Fertigkeiten erlangen, die dem Niveau B1+ 
des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens entsprechen: Das Hör- und Leseverstehen, das 
Sprechen und das Schreiben sowie die Sprachmittlung werden anhand von aktuellen, authenti-
schen und abwechslungsreichen Texten und audiovisuellen Dokumenten trainiert. Darüber hinaus 
wird Wert auf die Sprachlernberatung gelegt, um das autonome Lernen zu fördern.  

Inhalte: 
Modulteil A 1 beginnt beim Sprachniveau A2 (GeR), Modulteil A 2 beginnt beim Sprachniveau A2+ 
(GeR) und führt zu B1 (GeR) und Modulteil A 3 führt zum Sprachniveau B1+ (GeR). 
Die Inhalte des Moduls “Língua e comunicação I” (05-BA-R-028) werden vertieft. Die Wiederholung 
und Vertiefung der sprachlichen Mittel orientieren sich an interkulturellen kommunikativen Lernzie-
len 
Zusätzlich zu der Vorbereitung auf den universitären Alltag in den lusophonen Ländern werden wir 
uns auch mit verschiedenen Konzepten der interkulturellen Kommunikation auseinandersetzen. 
Die Sprachkurse werden durch Sprachlernberatungsangebote bzw. Angebote der Selbst-Lern-Werk-
statt Romanistik begleitet und unterstützt. 

Angebotsrhythmus und Dauer: Modulrhythmus: jährlich, Dauer: 2 Semester, A1 /A2: WiSe, A3: 
SoSe 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professuren für Lusitanistik / Lektorat Portugiesisch 
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Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA Intercultural Communication and Business Haupt-
fach 

Teilnahmevoraussetzungen: “Língua e comunicação I” (05-BA-R-028) bestanden 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1: Sprachpraktische Übung - 
Portugiesisch B1 – Teil A 

30 h 40 h 

A2: Sprachpraktische Übung - 
Portugiesisch B1 – Teil B 

30 h 40 h 

A3: Sprachpraktische Übung - 
Portugiesisch B2.1 

30 h  40 h 

Summe: 210 h (inklusive Sprachlernberatung) 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: 
- Art der Prüfung: Modulbegleitend 
- Kombinierte Prüfung der rezeptiven und produktiven Kompetenzen (mündlich wie schriftlich) 

gemäß UNIcert®- Ausbildungs- und Prüfungsordnung für den FB 05. Prüfungsumfang und -
formen: Klausur (ca. 90 Minuten), Portfolio oder mündliche Prüfung in A1, A2 und A3; die 
jeweilige Prüfungsform wird zu Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben. 

- Prüfungsform: 
1. Klausur (ca. 90 Minuten) oder Por olio (4-8 Übungsaufgaben, 1-2 Seite pro Übungsaufgabe, Bear-
beitungszeit in der Regel 1 Woche pro Aufgabe (Abweichungen hinsichtlich der Bearbeitungszeit wer-
den von dem Lehrenden/Dozierenden vorab bekanntgegeben.)) in A3. 

Die genaue Prüfungsform zu 1. wird zu Beginn der Lehrveranstaltung bekanntgegeben. Dieser Prü-
fungsteil umfasst Lese-, Hörverstehen sowie produk ve, schri liche Kompetenz. 

2. Mündliche Prüfung (15-30 min.) in A3. 

Dieser Prüfungsteil umfasst mündliche Kompetenz. 

 Bildung der Modulnote: A1 30%, A2 30%, A3 40% (Die Teilprüfungen sind gegensei g kompensierbar) 

- Klausur oder Portfolio 75%, Mündliche Prüfung 25% 
- Wiederholungsprüfung 1: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung 
- Wiederholungsprüfung 2: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Portugiesisch/ und Deutsch 

Hinweise: Modulberatung, Literatur, Termin: siehe StudIP/ Prüfung UNIcert® I 
Neben dem regulären Leistungsnachweis für das Modul, findet eine separate modulübergreifende 
Prüfung für das Niveau UNIcert® I statt; gemäß UNIcert®-Rahmenordnung. In den Modulteilen, die 
Teil der UNIcert®-Ausbildung sind, ist eine Anwesenheit von 80 % erforderlich. 

 

05-BA-ICB-R-039 
Interkulturelle Kommunikation II 

5 CP 
Intercultural Communication II 

Pflichtmodul FB 05/Institut für Romanistik/Portugiesisch  3. Sem 
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erstmals angeboten im WiSe 24/25 

Qualifikationsziele: 
Das Modul vermittelt vertiefte wissenschaftliche Kenntnisse zu lusophonen Regionen und deren Ent-
wicklungstendenzen. Die Studierenden werden in die Lage versetzt, die bereits erworbenen interkul-
turellen Kompetenzen praxisorientiert und auf der Grundlage vertiefter theoretischer Reflexion ein-
zusetzen sowie die interkulturelle Relevanz ausgewählter Themenbereiche im Hinblick auf die beruf-
liche Praxis zu erkennen. Sie erwerben Kompetenzen im Umgang mit traditionellen und neuen For-
men der (medialen) Kommunikation in interkulturellen/transkulturellen Kontexten. 

Inhalte: 
An der Gestaltung dieses Moduls sind alle Disziplinen (Sprachwissenschaft, Literatur- und Kulturwis-
senschaft und Didaktik der romanischen Sprachen) des Instituts beteiligt. 
Aufbauend auf die im Modul „Interkulturelle Kommunikation I“ vermittelten Kenntnisse und Kompe-
tenzen bietet das Modul vertiefte auf das Portugiesische bezogene Einblicke in die interkulturelle 
Kommunikation. 
Exemplarische Charakteristika der jeweiligen Bezugskulturen werden differenziert analysiert und dis-
kutiert sowie auf ihre interkulturelle Relevanz untersucht. 
Die interkulturelle Bedeutung der behandelten Themenfelder wird in Hinblick auf deren Anwendung 
im Auslandssemester und in möglichen Berufsfeldern erarbeitet. 

Angebotsrhythmus und Dauer: Modulrhythmus: jährlich, Dauer: 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Geschäftsführung des Instituts für Romanistik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA Intercultural Communication and Business, Haupt-
fach 

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1: Seminar/ 
wissenschaftliche Übung 

30 h 120 h 

Summe: 150 h 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: 
- Art der Prüfung: Modulabschlussprüfung 
- Prüfungsform: Hausarbeit 
- Bildung der Modulnote: Hausarbeit 100% 
- Wiederholungsprüfung 1: Überarbeitung der Hausarbeit innerhalb von 14 Tagen 
- Wiederholungsprüfung 2: Wiederholung der Prüfungsleistung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und Portugiesisch 

Hinweise: Modulberatung und vorausgesetzte Literatur: siehe Semesteraushang/Termin: siehe Vor-
lesungsverzeichnis 

 

05-BA-R-040 
Vertiefungsmodul 

10 CP 

Immersion Module  

Pflichtmodul FB 05/Institut für Romanistik/Portugiesisch 4. - 6. Sem 
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erstmals angeboten im WiSe 20/21 

Qualifikationsziele: 
Sprachpraxis: 
Die Studierenden sollen Kenntnisse, Fertigkeiten und Kompetenzen erlangen, die dem Niveau 
B2.1 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens entsprechen (Hör- und Leseverstehen, Spre-
chen und Schreiben sowie Sprachmittlung). Darüber hinaus bauen die Studierenden ihre Sprachlern-
kompetenz weiter aus. 
Fachwissenschaft und Fachdidaktik: 
Die Studierenden haben Einblick in bestehende Forschungsschwerpunkte und aktuelle For-
schungsprojekte der jeweiligen Professur. Sie sind in der Lage, fachwissenschaftliche Fragestel-
lungen, Methoden, Theorien, Forschungsergebnisse und -inhalte zu reproduzieren, eigenständig 
zu reflektieren und für ein eigenes Projekt (Bachelor-Thesis) fruchtbar zu machen. 

Inhalte: 
Sprachpraxis: 
Anhand von aktuellen, authentischen und abwechslungsreichen (Hör-)(Seh-)Texten werden wei-
tere Einblicke in Formen der akademischen Kommunikation sowie in die berufliche und wirt-
schaftliche Kommunikation gegeben. Die Wiederholung und Vertiefung der sprachlichen Mittel 
orientieren sich an interkulturellen kommunikativen Lernzielen. Für die Sprachkurse sind Sprach-
lernberatungsangebote bzw. Angebote der Selbst-Lern-Werkstatt Romanistik vorgesehen. 
Fachwissenschaft und Fachdidaktik: 
Die angebotenen Veranstaltungen verstehen sich inhaltlich als Hinführung an die im Institut an-
gebotenen Masterstudiengänge und dienen der Entwicklung eines eigenen Projekts (Bachelor-
Thesis). 
Anhand von Lehrforschungsprojekten, wie z. B. der Organisation von Lesungen oder der Erstel-
lung von Postern, soll eine berufsfeldorientierte Ausrichtung der Studieninhalte erreicht werden. 
Literatur-/ Kulturwissenschaft III: 
Lateinamerikanische Literatur, Stadtliteratur Lateinamerikas im 20./21. Jahrhundert, portugiesi-
sche Literatur (von Camões bis in die Gegenwart) 
Linguistik III: 
Behandelt werden Themen, insbesondere aus den Bereichen der Sprachpolitik, der Minderheiten-
sprachen, der Diskursanalyse sowie der gesellschaftlichen Mehrsprachigkeit. Fokussiert wird je 
nach Studiengang auch das Verhältnis zwischen Sprache und Ökonomie unter Berücksichtigung 
von Aspekten der Angewandten Linguistik. 
Interkulturelle Kommunikation III: 
Vertiefung von theoretischen und methodischen Ansätzen der Forschungen zur interkulturellen 
Kommunikation in interdisziplinären Zusammenhängen. Auseinandersetzung mit interkulturellen 
Ansätzen in der Romanistik (Literatur- und Kulturwissenschaft, Sprachwissenschaft, Fachdidak-
tik). 

Angebotsrhythmus und Dauer: Modulrhythmus: jedes Semester, Dauer: 1 oder 2 Semester, A1: 
WiSe/SoSe, A2: WiSe/SoSe 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professuren der Romanistik  

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA Intercultural Communication and Business Haupt-
fach, BA Romanistik Hauptfach 

Teilnahmevoraussetzungen: keine 
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Veranstaltung: Präsenzstunden 
Vor- und Nachberei-

tung 

A1: Sprachpraktische 
Übung, Língua e comu-
nicação III, Portugie-
sisch  

30 h 120 h 

A2: Seminar 30 h 120 h 

Summe: 300 h (inklusive Sprachlernberatung) 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: 
- Prüfungsform: 

1. Klausur (ca. 90 Minuten) oder Portfolio (4-8 Übungsaufgaben, 1-2 Seite pro Übungsauf-
gabe, Bearbeitungszeit in der Regel 1 Woche pro Aufgabe (Abweichungen hinsichtlich der 
Bearbeitungszeit werden von dem Lehrenden/Dozierenden vorab bekanntgegeben.)) in A1. 
Die genaue Prüfungsform zu 1. wird zu Beginn der Lehrveranstaltung bekanntgegeben. Die-
ser Prüfungsteil umfasst Lese-, Hörverstehen sowie produktive, schriftliche Kompetenz. 
2. Mündliche Prüfung (15-30 min.) in A1. 
Dieser Prüfungsteil umfasst mündliche Kompetenz. 

- Bildung der Modulnote: Klausur oder Portfolio 75%, Mündliche Prüfung 25% 

- Wiederholungsprüfung 1: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung 
- Wiederholungsprüfung 2: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Portugiesisch und Deutsch 

Hinweise: Modulberatung und vorausgesetzte Literatur: siehe Semesteraushang/Termin: siehe 
Vorlesungsverzeichnis. Die Prüfung erfolgt gemäß UNIcert®-Rahmenordnung. In den Modulteilen, 
die Teil der UNIcert®-Ausbildung sind, ist eine Anwesenheit von 80 % erforderlich. 

 

 

05-BA-R-048 

Lengua y comunicación I  – 

Hauptfachmodul   
9 CP 

Language and Communication I – Major 
module 

Pflichtmodul 
FB 05/Institut für Romanistik/Spanisch 

 1. - 2. Sem 
erstmals angeboten im SoSe 254 

Qualifikationsziele: 
Die Studierenden sollen verfügen über Kenntnisse, Fertigkeiten und Kompetenzen erlangen, die 
dem Niveau B2 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens entsprechen (Hör- und Lesever-
stehen, Sprechen und Schreiben sowie Sprachmittlung). Studierende sind in der Lage, sprachliche 
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Strukturen analytisch und kontrastiv zu erfassen. Im Sinne der Sprachlernkompetenz können sie au-
ßerdem ihr Spanischlernen reflektieren und selbstständig gestalten, um ihre funktionalen kommu-
nikativen Kompetenzen weiterzuentwickeln. 

Inhalte: 
Modulteil A 1 beginnt beim Sprachniveau A2 (GeR) und Modulteil A 2 beginnt beim Sprachniveau 
B1 (GeR) und führt zu B2 (GeR). 
Anhand aktueller, authentischer und abwechslungsreicher (Hör-)(Seh-)Texte werden Einblicke in die 
Besonderheiten spanischsprachiger Kulturen, das Alltags- und Berufsleben und die Wirtschaftskom-
munikation gegeben sowie Sprachstrukturen zielgerichtet eingeübt. Die Wiederholung und Vertie-
fung der sprachlichen Mittel orientieren sich an interkulturellen kommunikativen Lernzielen. 
Die Sprachkurse werden durch Sprachlernberatungsangebote bzw. Angebote der Selbst-Lern-Werk-
statt Romanistik begleitet und unterstützt. 
Anhand aktueller, authen scher und abwechslungsreicher (Hör-)(Seh-)Texte werden Einblicke in die 
Alltagskultur, das Berufsleben und die Wirtscha skommunika on gegeben sowie Sprachstrukturen 
zielgerichtet eingeübt. Die Wiederholung und Ver efung der sprachlichen Mi el orien eren sich an 
interkulturellen kommunika ven Lernzielen. 
Die Sprachkurse werden durch Sprachlernberatungsangebote bzw. Angebote der Selbst-Lern-Werk-
sta  Romanis k begleitet und unterstützt. 

Angebotsrhythmus und Dauer: Modulrhythmus: jährlich, Dauer: 2 Semester, A1: WiSe, A2: SoSe 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professuren für Hispanistik / Lektorate für Spanisch 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA Intercultural Communication and Business Haupt-
fach, BA Romanistik Hauptfach, BA Geschichts- und Kulturwissenschaften zweites Hauptfach 

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1: Sprachpraktische 
Übung: Español B2 Teil 
A 

60 h 75 h 

A2: Sprachpraktische 
Übung: Español B2 Teil 
B 

60 h 75 h 

Summe: 270 h (inklusive Sprachlernberatung) 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: 
- Prüfungsform: 

1. Klausur (ca. 90 Minuten) oder Portfolio (4-8 Übungsaufgaben, 1-2 Seite pro Übungsauf-
gabe, Bearbeitungszeit in der Regel 1 Woche pro Aufgabe (Abweichungen hinsichtlich der 
Bearbeitungszeit werden von dem Lehrenden/Dozierenden vorab bekanntgegeben.)) in A2. 
Die genaue Prüfungsform zu 1. wird zu Beginn der Lehrveranstaltung bekanntgegeben. Die-
ser Prüfungsteil umfasst Lese-, Hörverstehen sowie produktive, schriftliche Kompetenz. 
2. Mündliche Prüfung (15-30 min.) in A2. 
Dieser Prüfungsteil umfasst mündliche Kompetenz. 
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- Bildung der Modulnote: Klausur oder Portfolio 75%, Mündliche Prüfung 25% 

- Art der Prüfung: Modulabschlussprüfung 
- Organisatorisch in A2: Kombinierte Prüfung der rezep ven und produk ven Kompetenzen 

(mündlich wie schri lich) gemäß UNIcert®- Ausbildungs- und Prüfungsordnung des FB 05. Prü-
fungsformen: Klausur (ca. 90 Minuten), Por olio oder mündliche Prüfung; die jeweilige Prü-
fungsform wird zu Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben.) 

- Bildung der Modulnote: A2 100% 
- Wiederholungsprüfung 1: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung 
- Wiederholungsprüfung 2: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Spanisch 

Hinweise: Modulberatung und vorausgesetzte Literatur: siehe Semesteraushang/Termin: siehe 
Vorlesungsverzeichnis. Die Prüfung erfolgt gemäß UNIcert®-Rahmenordnung. In den Modulteilen, 
die Teil der UNIcert®-Ausbildung sind, ist eine Anwesenheit von 80 % erforderlich. 

 

05-BA-R-049 

Lengua y comunicación I  – 

Nebenfachmodul   
10 CP 

Language and Communication I – Minor 
Module 

Pflichtmodul 
FB 05/Institut für Romanistik/Spanisch 

 1. - 2. Sem 
erstmals angeboten im SoSe 24 

Qualifikationsziele: 
Ohne Sprachvoraussetzungen: 
Studierende ohne Sprachvorkenntnisse sollen Kenntnisse, Fertigkeiten und Kompetenzen erlangen, 
die dem Niveau A2 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens entsprechen (Hör- und Lese-
verstehen, Sprechen und Schreiben sowie Sprachmittlung). (Für Studierende mit Sprachvorkenntnis-
sen werden Sprachkurse mit höherem Zielniveau angeboten.) 
Studierende sind in der Lage, sprachliche Strukturen analytisch und kontrastiv zu erfassen. Im Sinne 
der Sprachlernkompetenz können sie außerdem ihr Spanischlernen reflektieren und selbstständig 
gestalten, um ihre funktionalen kommunikativen Kompetenzen weiterzuentwickeln. 
Die Studierenden sollen Kenntnisse, Kompetenzen und Fer gkeiten erlangen, die dem Niveau A2 
des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens entsprechen: Das Hör- und Leseverstehen, das 
Sprechen und das Schreiben sowie die Sprachmi lung werden primär anhand von aktuellen, au-
then schen und abwechslungsreichen Texten und audiovisuellen Dokumenten trainiert. Darüber 
hinaus wird großen Wert auf die Sprachlernberatung gelegt, um das autonome Lernen zu fördern. 
Sprachvoraussetzungen mind. A2: 
Die Studierenden verfügen über Kenntnisse, Fer gkeiten und Kompetenzen, die dem Niveau B2 des 
Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens entsprechen (Hör- und Leseverstehen, Sprechen und 
Schreiben sowie Sprachmi lung). Studierende sind in der Lage, sprachliche Strukturen analy sch 
und kontras v zu erfassen. Im Sinne der Sprachlernkompetenz können sie außerdem ihr Spanisch-
lernen reflek eren und selbstständig gestalten, um ihre funk onalen kommunika ven Kompeten-
zen weiterzuentwickeln. 

Inhalte: 
Ohne Sprachvoraussetzungen: 
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Es werden Einblicke in die Alltagskultur, das Berufsleben und/oder die Wirtscha skommunika on 
der hispanophonen Länder gegeben. Die Wiederholung und Ver efung der sprachlichen Mi el ori-
en eren sich an interkulturellen kommunika ven Lernzielen. 
Die Sprachkurse werden durch Sprachlernberatungsangebote bzw. Angebote der Selbst-Lern-Werk-
sta  Romanis k begleitet und unterstützt. 
Sprachvoraussetzung mind. A2: 
Anhand aktueller, authen scher und abwechslungsreicher (Hör-)(Seh-)Texte werden Einblicke in die 
Alltagskultur, das Berufsleben und die Wirtscha skommunika on gegeben sowie Sprachstrukturen 
zielgerichtet eingeübt. Die Wiederholung und Ver efung der sprachlichen Mi el orien eren sich an 
interkulturellen kommunika ven Lernzielen. 
Die Sprachkurse werden durch Sprachlernberatungsangebote bzw. Angebote der Selbst-Lern-Werk-
sta  Romanis k begleitet und unterstützt. 
Modulteil A 1 ist für Nullanfänger (ohne Sprachvorkenntnisse) ausgerichtet und Modulteil A 2 be-
ginnt beim Sprachniveau A1 (GeR) und führt zu A2 (GeR). 
Anhand aktueller, authentischer und abwechslungsreicher (Hör-)(Seh-)Texte werden Einblicke in die 
Besonderheiten spanischsprachiger Kulturen, das Alltags- und Berufsleben und die Wirtschaftskom-
munikation gegeben sowie Sprachstrukturen zielgerichtet eingeübt. Die Wiederholung und Vertie-
fung der sprachlichen Mittel orientieren sich an interkulturellen kommunikativen Lernzielen. 
Die Sprachkurse werden durch Sprachlernberatungsangebote bzw. Angebote der Selbst-Lern-Werk-
statt Romanistik begleitet und unterstützt. 

Angebotsrhythmus und Dauer: Modulrhythmus: jährlich, Dauer: 2 Semester, A1: WiSe, A2: SoSe 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professuren für Hispanistik / Lektorate für Spanisch 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA Intercultural Communication and Business zweite 
Wirtschaftsfachsprache, BA Romanistik erstes, romanistische Nebenfach und zweites Nebenfach, 
BA Anglophone Studies zweites Nebenfach, BA Germanistik erstes, philologisches Nebenfach 

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1: Sprachpraktische 
Übung: 
Español A2 Teil A 
Bzw.: 
Español B2 -Teil A 

60 h 90 h 

A2: Sprachpraktische 
Übung: Español A2 Teil 
B 
Bzw.: 
Español B2 -Teil B 

60 h 90 h 

Summe: 300 h (inklusive Sprachlernberatung) 

Prüfungsvorleistungen: keine  

Modulprüfung: 
- Prüfungsform: 

1. Klausur (ca. 90 Minuten) oder Portfolio (4-8 Übungsaufgaben, 1-2 Seite pro Übungsauf-
gabe, Bearbeitungszeit in der Regel 1 Woche pro Aufgabe (Abweichungen hinsichtlich der 
Bearbeitungszeit werden von dem Lehrenden/Dozierenden vorab bekanntgegeben.)) in A2. 
Die genaue Prüfungsform zu 1. wird zu Beginn der Lehrveranstaltung bekanntgegeben. Die-
ser Prüfungsteil umfasst Lese-, Hörverstehen sowie produktive, schriftliche Kompetenz. 
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2. Mündliche Prüfung (15-30 min.) in A2. 
Dieser Prüfungsteil umfasst mündliche Kompetenz. 

- Bildung der Modulnote: Klausur oder Portfolio 75%, Mündliche Prüfung 25% 

- Art der Prüfung: Modulabschlussprüfung 
- Organisatorisch A2: Form: Kommbinierte Prüfung der rezep ven und produk ven Kompeten-

zen (mündlich wie schri lich). Prüfungsumfang und -formen: Klausur (ca. 90 Minuten), Por o-
lio oder mündliche Prüfung; die jeweilige Prüfungsform wird zu Veranstaltungsbeginn bekannt 
gegeben. 

- Bildung der Modulnote: A2 100% 
- Wiederholungsprüfung 1: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung 
- Wiederholungsprüfung 2: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Spanisch und Deutsch 

Hinweise: Modulberatung und vorausgesetzte Literatur: siehe Semesteraushang/Termin: siehe 
Vorlesungsverzeichnis. Die Prüfung erfolgt gemäß UNIcert®-Rahmenordnung. In den Modulteilen, 
die Teil der UNIcert®-Ausbildung sind, ist eine Anwesenheit von 80 % erforderlich. 

 

 

05-BA-ICB-R-058 

Lengua y comunicación II – 
Hauptfachmodul  

7 CP 
Language and Communication II – Major 

module 

Pflichtmodul 
FB 05/Institut für Romanistik/Spanisch 

 3. - 4. Sem 
erstmals angeboten im WiSe 24/25 

Qualifikationsziele: 
Dieses Modul ist zusammen mit dem Ver efungsmodul Teil der UNIcert®-Ausbildung und berech gt 
zur Prüfungsteilnahme zum Erwerb des UNIcert®-Zer fikats III Niveaustufe C1 Wirtscha ssprache. 
Die Studierenden sollen verfügen über Kenntnisse, Fertigkeiten und Kompetenzen erlangen, die 
dem zum Niveau B2 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens entsprechen führen (Hör- 
und Leseverstehen, Sprechen und Schreiben sowie Sprachmittlung). 
Darüber hinaus bauen die Studierenden ihre Sprachlernkompetenz weiter aus (z. B. im Hinblick auf 
die Zertifizierung). 

Inhalte: 
Die Modulteile orientieren sich an dem Sprachniveau B2 (GeR) bzw. führen zu B2+ (GeR). 
Anhand aktueller, authentischer und abwechslungsreicher (Hör-)(Seh-)Texte werden die Inhalte des 
Moduls „Lengua y comunicación I“ (05-BA-R-048) vertieft. Dabei stehen interkulturelle kommunika-
tive Lernziele im Vordergrund. Der Fokus wird je nach Studiengang auf das Berufsleben und die 
Wirtschaftskommunikation gelegt. Zusätzlich zu der Vorbereitung auf den universitären Alltag in 
Spanien oder in anderen hispanophonen Ländern werden wir uns auch mit verschiedenen Konzep-
ten der interkulturellen Kommunikation (Stereotypen, Proxemik, Zeit- und Raumorientierung etc.) 
auseinandersetzen. Die Sprachkurse werden durch Sprachlernberatungsangebote bzw. Angebote 
der Selbst-Lern-Werkstatt Romanistik begleitet und unterstützt. 

Angebotsrhythmus und Dauer: Modulrhythmus: jährlich, Dauer: 2 Semester, A1/A2: WiSe, A3: 
SoSe 
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Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professuren für Hispanistik / Lektorate für Spanisch 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA Intercultural Communication and Business Haupt-
fach 

Teilnahmevoraussetzungen: „Lengua y comunicación I“ (05-BA-R-048) bestanden abgeschlossen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1: Sprachpraktische 
Übung: 
Español C1 – Teil A 

30 h 40 h 

A2: Sprachpraktische 
Übung: 
Español C1 – Teil B 

30 h 40 h 

A3: Sprachpraktische 
Übung: 
Español C1 - Teil C 

30 h 40 h 

Summe: 210 h (inklusive Sprachlernberatung) 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: 
- Art der Prüfung: Modulbegleitend 
- Kombinierte Prüfung der rezep ven und produk ven Kompetenzen (mündlich wie schri lich) 

gemäß UNIcert®- Ausbildungs- und Prüfungsordnung des FB 05. Prüfungsumfang und -for-
men: Klausur (ca. 90 Minuten), Por olio oder mündliche Prüfung in A1, A2 und A3; die jewei-
lige Prüfungsform wird zu Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben. 

- Bildung der Modulnote: A1 30%, A2 30%, A3 40% (Alle Teilprüfungen sind gegensei g kompen-
sierbar) 

- Prüfungsform: 

1. Klausur (ca. 90 Minuten) oder Portfolio (4-8 Übungsaufgaben, 1-2 Seite pro Übungsauf-
gabe, Bearbeitungszeit in der Regel 1 Woche pro Aufgabe (Abweichungen hinsichtlich der 
Bearbeitungszeit werden von dem Lehrenden/Dozierenden vorab bekanntgegeben.)) in A3. 
Die genaue Prüfungsform zu 1. wird zu Beginn der Lehrveranstaltung bekanntgegeben. Die-
ser Prüfungsteil umfasst Lese-, Hörverstehen sowie produktive, schriftliche Kompetenz. 
2. Mündliche Prüfung (15-30 min.) in A3. 
Dieser Prüfungsteil umfasst mündliche Kompetenz. 

- Bildung der Modulnote: Klausur oder Portfolio 75%, Mündliche Prüfung 25% 

- Wiederholungsprüfung 1: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung 
- Wiederholungsprüfung 2: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Spanisch 

Hinweise: Modulberatung und vorausgesetzte Literatur: siehe Semesteraushang/Termin: siehe 
Vorlesungsverzeichnis 
Dieses Modul ist zusammen mit dem Vertiefungsmodul Teil der UNIcert®-Ausbildung und berech-
tigt je nach Studiengang zur Prüfungsteilnahme zum Erwerb des UNIcert®-Zertifikats III Niveaustufe 



Änderung der Speziellen Ordnung für den Bachelorstudiengang 

„Intercultural Communica on and Business“ 
21.08.2024 7.35.05 Nr. 7 

 

30 

C1 Wirtschaftssprache bzw. zum Erwerb des UNIcert®-Zertifikats III Niveaustufe C1 allgemeine Wis-
senschaftssprache. Die Prüfung erfolgt gemäß UNIcert®-Rahmenordnung. In den Modulteilen, die 
Teil der UNIcert®-Ausbildung sind, ist eine Anwesenheit von 80 % erforderlich. 

 

05-BA-R-059 

Lengua y comunicación I I  – 

Nebenfachmodul   
10 CP 

Language and Communication II – Minor 
Module 

Pflichtmodul 
FB 05/Institut für Romanistik/Spanisch 

 3. Sem 
erstmals angeboten im SoSe254 

Qualifikationsziele: 
Eingangsniveau A2: 
Die Studierenden sollen Kenntnisse, Fertigkeiten und Kompetenzen erlangen, die dem Niveau B1 
des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens entsprechen: Das Hör- und Leseverstehen, das 
Sprechen und das Schreiben sowie die Sprachmi lung werden anhand von aktuellen, authen schen 
und abwechslungsreichen Texten und audiovisuellen Dokumenten trainiert. Darüber hinaus wird 
großen Wert auf die Sprachlernberatung gelegt, um das autonome Lernen zu fördern. (Hör- und Le-
severstehen, Sprechen und Schreiben sowie Sprachmittlung). (Für Studierende mit fortgeschritte-
nen Sprachkenntnissen werden Sprachkurse mit höherem Zielniveau angeboten.) Darüber hinaus 
bauen die Studierenden ihre Sprachlernkompetenz weiter aus. 
Eingangsniveau B2: 
Die Studierenden verfügen über Kenntnisse, Fer gkeiten und Kompetenzen, die zum Niveau C1.1 
des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens führen (Hör- und Leseverstehen, Sprechen und 
Schreiben sowie Sprachmi lung). Darüber hinaus bauen die Studierenden ihre Sprachlernkompe-
tenz weiter aus. 

Inhalte: 
Eingangsniveau A2: 
Die Inhalte des Moduls „Lengua y comunicación I“ werden ver e . Die Wiederholung und Ver e-
fung der sprachlichen Mi el orien eren sich an interkulturellen kommunika ven Lernzielen. 
Zusätzlich zu der Vorbereitung auf den universitären Alltag in den hispanophonen Ländern werden 
wir uns auch mit verschiedenen Konzepten der interkulturellen Kommunika on auseinandersetzen. 
Eingangsniveau B2: 
Anhand aktueller, authentischer und abwechslungsreicher (Hör-)(Seh-)Texte ab dem Sprachniveau 
A2 (GeR) werden die Inhalte des Moduls „Lengua y comunicación I“ (05-BA-R-049) vertieft. Dabei 
stehen interkulturelle kommunikative Lernziele im Vordergrund. Der Fokus wird je nach Studien-
gang auf das Berufsleben und die Wirtschaftskommunikation gelegt. Zusätzlich zu der Vorberei-
tung auf den universitären Alltag in Spanien oder in anderen hispanophonen Ländern werden wir 
uns auch mit verschiedenen Konzepten der interkulturellen Kommunikation (Stereotypen, Pro-
xemik, Zeit- und Raumorientierung etc.) auseinandersetzen. Die Sprachkurse werden durch Sprach-
lernberatungsangebote bzw. Angebote der Selbst-Lern-Werkstatt Romanistik begleitet und unter-
stützt. 

Angebotsrhythmus und Dauer: Modulrhythmus: jährlich, Dauer: 1 Semester; A1/A2: WiSe 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professuren für Hispanistik / Lektorate für Spanisch 
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Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA Intercultural Communication and Business zweite 
Wirtschaftsfachsprache, BA Romanistik erstes, romanistisches Nebenfach und zweites Nebenfach, 
BA Anglophone Studies zweites Nebenfach, BA Germanistik erstes, philologisches Nebenfach 

Teilnahmevoraussetzungen: „Lengua y comunicación I“ (05-BA-R-049) bestanden 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1: Sprachpraktische 
Übung: 
Español B1 - Teil A 
Bzw.: 
Español C1 - Teil A 

30 h 120 h 

A2: Sprachpraktische 
Übung: 
Español B1 - Teil B 
Bzw.: 
Español C1 - Teil B 

30 h 120 h 

Summe: 300 h (inklusive Sprachlernberatung) 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: 
- Prüfungsform: 

1. Klausur (ca. 90 Minuten) oder Portfolio (4-8 Übungsaufgaben, 1-2 Seite pro Übungsauf-
gabe, Bearbeitungszeit in der Regel 1 Woche pro Aufgabe (Abweichungen hinsichtlich der 
Bearbeitungszeit werden von dem Lehrenden/Dozierenden vorab bekanntgegeben.)) in A2. 
Die genaue Prüfungsform zu 1. wird zu Beginn der Lehrveranstaltung bekanntgegeben. Die-
ser Prüfungsteil umfasst Lese-, Hörverstehen sowie produktive, schriftliche Kompetenz. 
2. Mündliche Prüfung (15-30 min.) in A2. 
Dieser Prüfungsteil umfasst mündliche Kompetenz. 

Bildung der Modulnote: Klausur oder Portfolio 75%, Mündliche Prüfung 25% 

- Art der Prüfung: Modulbegleitend 
- Kombinierte Prüfung der rezep ven und produk ven Kompetenzen (mündlich wie schri lich). 

Prüfungsumfang und -formen: Klausur (ca. 90 Minuten), Por olio oder mündliche Prüfung; die 
jeweilige Prüfungsform wird zu Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben. 

- Bildung der Modulnote: A1 50%, A2 50% (Die Teilprüfungen sind gegensei g kompensierbar) 
- Wiederholungsprüfung 1: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung 

- Wiederholungsprüfung 2: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Spanisch 

Hinweise: Modulberatung und vorausgesetzte Literatur: siehe Semesteraushang/Termin: siehe 
Vorlesungsverzeichnis. Die Prüfung erfolgt gemäß UNIcert Rahmenordnung. In den Modulteilen, 
die Teil der UNIcert®-Ausbildung sind, ist eine Anwesenheit von 80 % erforderlich. 
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05-BA-R-062 
Linguistik II 

10 CP 
Linguistics II 

 Pflichtmodul 
FB 05/Institut für Romanistik/Spanisch 

 3./5. Sem 
erstmals angeboten im WiSe 20/21 

Qualifikationsziele: 
Vertiefte Kenntnisse in einer Teildisziplin der spanischen Linguistik (z. B. mit Bezug zu Wirtschafts-
themen) 

Inhalte: 
- Weiterführende Konzepte und Methoden der Phonetik/Phonologie, Morphologie, Syntax, 

Semantik, Lexikologie, Pragmatik, Semiotik der spanischen Sprache 
- Komplexe Zusammenhänge zwischen Gesellschaft, Kultur, Raum, Zeit und spanischer Spra-

che 

Angebotsrhythmus und Dauer: Modulrhythmus: jährlich, Dauer: 1 Semester, A1/A2: WiSe 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für spanische Linguistik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA Intercultural Communication and Business Haupt-
fach 

Teilnahmevoraussetzungen: „Linguistik I“ (05-BA-R-052) bestanden 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1: Seminar 30 h 120 h 

A2: Seminar 30 h 120 h 

Summe: 300 h 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: 
- Art der Prüfung: Modulabschlussprüfung 
- Prüfungsform: Hausarbeit, die organisatorisch in A2 stattfindet. 
- Bildung der Modulnote: Hausarbeit 100% 
- Wiederholungsprüfung 1: Überarbeitung der Hausarbeit innerhalb von 14 Tagen 
- Wiederholungsprüfung 2: Wiederholung der Prüfungsleistung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und Spanisch 

Hinweise: Modulberatung und vorausgesetzte Literatur: siehe Semesteraushang/Termin: siehe 
Vorlesungsverzeichnis 

 

05-BA-ICB-R-065 
Interkulturelle Kommunikation II 

5 CP 
Intercultural Communication II 
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Pflichtmodul 
FB 05/Institut für Romanistik/Spanisch 

 3. Sem 
erstmals angeboten im WiSe 24/25 

Qualifikationsziele: 
Das Modul vermittelt vertiefte wissenschaftliche Kenntnisse zu hispanophonen Regionen und deren 
Entwicklungstendenzen. Die Studierenden werden in die Lage versetzt, die bereits erworbenen inter-
kulturellen Kompetenzen praxisorientiert und auf der Grundlage vertiefter theoretischer Reflexion 
einzusetzen sowie die interkulturelle Relevanz ausgewählter Themenbereiche im Hinblick auf die 
berufliche Praxis zu erkennen. Sie erwerben Kompetenzen im Umgang mit traditionellen und neuen 
Formen der (medialen) Kommunikation in interkulturellen/transkulturellen Kontexten. 

Inhalte: 
An der Gestaltung dieses Moduls sind alle Disziplinen (Sprachwissenschaft, Literatur- und Kulturwis-
senschaft und Didaktik der romanischen Sprachen) des Instituts beteiligt. 
Aufbauend auf die im Modul „Interkulturelle Kommunikation I“ vermittelten Kenntnisse und Kompe-
tenzen bietet das Modul vertiefte auf das Spanische bezogene Einblicke in die interkulturelle Kom-
munikation. 
Exemplarische Charakteristika der jeweiligen Bezugskulturen werden differenziert analysiert und 
diskutiert sowie auf ihre interkulturelle Relevanz untersucht. 
Die interkulturelle Bedeutung der behandelten Themenfelder wird in Hinblick auf deren Anwendung 
im Auslandssemester und in möglichen Berufsfeldern erarbeitet. 

 

Angebotsrhythmus und Dauer: Modulrhythmus: jährlich, Dauer: 2 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professuren des Instituts für Romanistik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA Intercultural Communication and Business, Haupt-
fach 

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1: Seminar/ 
wissenschaftliche 
Übung 

30 h 120 h 

Summe: 150 h 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: 
- Art der Prüfung: Modulabschlussprüfung 
- Prüfungsform: Hausarbeit, die organisatorisch in A1 stattfindet. 
- Bildung der Modulnote: Hausarbeit 100% 
- Wiederholungsprüfung 1: Überarbeitung der Hausarbeit innerhalb von 14 Tagen 
- Wiederholungsprüfung 2: Wiederholung der Prüfungsleistung 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und Spanisch 

Hinweise: Modulberatung und vorausgesetzte Literatur: siehe Semesteraushang/Termin: siehe Vor-
lesungsverzeichnis 

 

05-BA-R-066 Vertiefungsmodul 10 CP 
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Immersion Module  

Pflichtmodul 
FB 05/Institut für Romanistik/Spanisch 

4. - 6. Sem 
erstmals angeboten im SoSe 254 

Qualifikationsziele: 
Dieses Modul ist Teil der UNIcert®-Ausbildung und berech gt zur Prüfungsteilnahme zum Erwerb des 
UNIcert®-Zer fikats III Niveaustufe C1 Wirtscha ssprache. 
Die Studierenden verfügen über Kenntnisse, Fer gkeiten und Kompetenzen, die dem Niveau C1 
des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens entsprechen (Hör- und Leseverstehen, Spre-
chen und Schreiben sowie Sprachmi lung). Die Studierenden sollen Kenntnisse, Fertigkeiten und 
Kompetenzen erlangen, die dem Niveau C1 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens 
entsprechen (Hör- und Leseverstehen, Sprechen und Schreiben sowie Sprachmittlung). Darüber 
hinaus bauen die Studierenden ihre Sprachlernkompetenz weiter aus. 
Fachwissenschaft und Fachdidaktik: Die Studierenden haben Einblick in bestehende Forschungs-
schwerpunkte und aktuelle Forschungsprojekte der jeweiligen Professur. Sie sind in der Lage, 
fachwissenschaftliche Fragestellungen, Methoden, Theorien, Forschungsergebnisse und -inhalte 
zu reproduzieren, eigenständig zu reflektieren und für ein eigenes Projekt (Bachelor-Thesis) 
fruchtbar zu machen. 

Inhalte: 
Sprachpraxis: Anhand von aktuellen, authentischen und abwechslungsreichen (Hör-)(Seh-)Texten 
werden weitere Einblicke in Formen der akademischen Kommunikation sowie in die berufliche 
und je nach Studiengang in die wirtschaftliche Kommunikation gegeben. Die Wiederholung und 
Vertiefung der sprachlichen Mittel orientieren sich an interkulturellen kommunikativen Lernzielen. 
Für die Sprachkurse sind Sprachlernberatungsangebote bzw. Angebote der Selbst-Lern-Werkstatt 
Romanistik vorgesehen. 
Fachwissenschaft und Fachdidaktik: Die angebotenen Veranstaltungen verstehen sich inhaltlich 
als Hinführung an die im Institut angebotenen Masterstudiengänge und dienen der Entwicklung 
eines eigenen Projekts (Bachelor-Thesis). 
Anhand von Lehrforschungsprojekten, wie z. B. der Organisation von Lesungen oder der Erstel-
lung von Postern, soll eine berufsfeldorientierte Ausrichtung der Studieninhalte erreicht werden. 
Literatur-/ Kulturwissenschaft III: Lateinamerikanische Literatur, Stadtliteratur Lateinamerikas im 
20./21. Jahrhundert 
Linguistik III: Behandelt werden Themen, insbesondere aus den Bereichen der Sprachpolitik, der 
Minderheitensprachen, der Diskursanalyse sowie der gesellschaftlichen Mehrsprachigkeit. Fokus-
siert wird auch das Verhältnis zwischen Sprache und Ökonomie unter Berücksichtigung von As-
pekten der Angewandten Linguistik. 
Interkulturelle Kommunikation III: 
Vertiefung von theoretischen und methodischen Ansätzen der Forschungen zur interkulturellen 
Kommunikation in interdisziplinären Zusammenhängen. Auseinandersetzung mit interkulturellen 
Ansätzen in der Romanistik (Literatur- und Kulturwissenschaft, Sprachwissenschaft, Fachdidak-
tik). 

Angebotsrhythmus und Dauer: Modulrhythmus: jedes Semester, Dauer: 1 oder 2 Semester, A1: 
WiSe/SoSe, A2: WiSe/SoSe 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professuren der Romanistik  

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA Intercultural Communication and Business Haupt-
fach 
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Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden 
Vor- und Nachberei-

tung 

A1: Sprachpraktische Übung, 
Lengua y comunicación III, 
Español C1 – Teil D 

30 h 120 h 

A2: Seminar 30 h 120 h 

Summe: 300 h (inklusive Sprachlernberatung) 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: 
 Prüfungsform: 
- Art der Prüfung: Modulabschlussprüfung 

Organisatorisch in 1. Klausur (ca. 90 Minuten) oder Portfolio (4-8 Übungsaufgaben, 1-2 Seite 
pro Übungsaufgabe, Bearbeitungszeit in der Regel 1 Woche pro Aufgabe (Abweichungen 
hinsichtlich der Bearbeitungszeit werden von dem Lehrenden/Dozierenden vorab bekanntge-
geben.)) in A1. 
Die genaue Prüfungsform zu 1. wird zu Beginn der Lehrveranstaltung bekanntgegeben. Die-
ser Prüfungsteil umfasst Lese-, Hörverstehen sowie produktive, schriftliche Kompetenz. 
2. Mündliche Prüfung (15-30 min.) in A1. 
Dieser Prüfungsteil umfasst mündliche Kompetenz. 

- Bildung der Modulnote: Klausur oder Portfolio 75%, Mündliche Prüfung 25% 

- A1: Kombinierte Prüfung der rezeptiven und produktiven Kompetenzen (mündlich wie 
schriftlich) gemäß UNIcert®- Ausbildungs- und Prüfungsordnung des FB 05. Prüfungsformen: 
Klausur (ca. 90 Minuten), Portfolio oder mündliche Prüfung; die jeweilige Prüfungsform wird 
zu Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben. 

- Bildung der Modulnote: A1 100% 
- Wiederholungsprüfung 1: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung 
- Wiederholungsprüfung 2: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung 
- Neben dem regulären Leistungsnachweis für das Modul, findet eine separate modulübergrei-

fende Prüfung für das Niveau UNIcert® III sta  (siehe Prüfungsordnung § 5.1). 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Spanisch und Deutsch 

Hinweise: Modulberatung und vorausgesetzte Literatur: siehe Semesteraushang/Termin: siehe 
Vorlesungsverzeichnis/ Prüfung UNIcert® III 
Sprachpraxis: Dieses Modul ist Teil der UNIcert®-Ausbildung und berechtigt je nach Studiengang 
zur Prüfungsteilnahme zum Erwerb des UNIcert®-Zertifikats III Niveaustufe C1 Wirtschaftssprache 
bzw. zum Erwerb des UNIcert®-Zertifikats III Niveaustufe C1 allgemeine Wissenschaftssprache. Die 
Prüfung erfolgt gemäß UNIcert®-Rahmenordnung.Neben dem regulären Leistungsnachweis für das 
Modul, findet eine separate modulübergreifende Prüfung für das Niveau UNIcert® III statt. In den 
Modulteilen, die Teil der UNIcert®-Ausbildung sind, ist eine Anwesenheit von 80 % erforderlich. 

 

 



Änderung der Speziellen Ordnung für den Bachelorstudiengang 

„Intercultural Communica on and Business“ 
21.08.2024 7.35.05 Nr. 7 

 

36 

05-BA-S-020 
Russische Sprachausbi ldung VI -2  

2 CP 

Russian Language VI-2 

Pflichtmodul 
FB 05/Slavistik/Slavisches Institut 

6. Sem.  
erstmals angeboten im SoSe 21 

Qualifikationsziele: 
– Aneignung vom Au auwortschatz, der es erlaubt, sich flüssig über die Themen aus dem gesellscha lichen, 

kulturellen und hochschulbezogenen Bereich zu unterhalten 
– Fähigkeit anspruchsvollere längere Texte zu verstehen und deren implizite Bedeutungen gramma kalisch 

rich g zu erfassen 
– Fähigkeit sich klar, strukturiert und gramma kalisch rich g zu komplexen Sachverhalten mündlich und 

schri lich zu äußern und dabei verschiedene Mi el zur Textverknüpfung angemessen zu verwenden 

Inhalte: 
– Arbeit mit unterschiedlichen Textsorten (Blogs, Aufsätze, Berichte, Essays, Ar kel usw.) inklusive Fachtexte 

beinhaltet Erfassen und Verständnis, Informa onssuche, Analyse und Stellungnahme, Bearbeitung, schri -
liche und mündliche Zusammenfassung, sowie selbständiges Verfassen von themenbezogenen Texten 

– Übungen zur Beherrschung der meisten gramma schen Strukturen der Sprache und deren korrekter Ge-
brauch im schri lichen und mündlichen Bereich 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes SoSe, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Lektorin/Lektor der russischen Sprache 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA Intercultural Comminication and Business HF - 6. Semester; BA 
Geschichts- und Kulturwissenschaften 2. Hauptfach – 6. Semester 

Teilnahmevoraussetzungen: Bestandenes Modul „Russische Sprachausbildung V“ (05-BA-S-018) 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A 1: SK Lektüre II 30 h 30 h 

Summe: 60  

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: 
– Art der Prüfung: modulabschließend 
– Prüfungsform: Klausur (90 min.), die organisatorisch in A1 sta indet. 
– Bildung der Modulnote: Klausur 100 %Bildung der Modulnote: Klausur 100 % 
– Wiederholungsprüfung 1: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung 
– Wiederholungsprüfung 2: Klausur (90 Minuten) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und Russisch 

Hinweise: Modulberatung und vorausgesetzte Literatur: siehe StudIP/Termin: siehe Vorlesungsverzeich-
nis/zum Erwerb des UNIcert®-Zertifikats II/III ist die Prüfung in A1 durch die mündliche UNIcert®-Teilprüfung 
II/III zu ergänzen (siehe Modul 05-BA-S-019, Russische Sprachausbildung VI-1, A2 - LV „Konversation III“). In 
den Modulteilen, die Teil der UNIcert®-Ausbildung sind, ist eine Anwesenheit von 80 % erforderlich. 
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05-BA-S-043 
Tschechische Sprachausbi ldung I - ICB 

11 CP 
Czech Language I-ICB 

Pflichtmodul 
FB 05/Slavistik/Slavisches Institut 

1.– 2. Sem 
erstmals angeboten im WS 20/21 

Qualifikationsziele: Kompetenzen in den vier Fertigkeiten Sprechen, Lesen, Schreiben und Hörverständnis be-
ginnend vom A1- bis zum A2-Niveau des GER: 

Die tschechische Sprachausbildung an der JLU ist auf die Ausbildung von Studierenden der Philologie und der 
Wirtschaftswissenschaft ausgerichtet. Ziel der ersten drei Semester ist es, den Lernenden möglichst schnell die 
gesamte Grammatik zu vermitteln und bei ihnen die eigenständige Lesekompetenz fachlicher Texte zu fördern. 

Die zwei Grundkurse bauen aufeinander auf, sollen die Studierenden auf das Niveau A2 bringen und die Fertig-
keit vermitteln, Sätze und häufig gebrauchte Ausdrücke zu verstehen, die mit Bereichen von ganz unmittelba-
rer Bedeutung zusammenhängen (z.B. Informationen zur Person und Familie, einfache Wegbeschreibung, Ein-
kaufen, Arbeit, Wohnung, nähere Umgebung). Die Lesekompetenz von leichten Fachtexten (z.B. biographische 
Texte zu tschechischen Persönlichkeiten) soll genauso vermittelt werden wie die Verständigung in routinemä-
ßigen Situationen, in denen es um einen direkten Austausch von Informationen über vertraute Dinge und ge-
meinsam gelesene Texte geht. Die Sprechfähigkeiten und das Hörverständnis werden im Plenum, aber auch in 
handlungsorientierten Partner- und Gruppenübungen durch Fragen und Antworten zu den Texten und zu den 
dort behandelten Themenbereichen auf- und ausgebaut. Einfache Floskeln über die Herkunft, Ausbildung, uni-
versitäre Umgebung, eigene Tätigkeit und den Tagesablauf werden vermittelt. Kurze gebräuchliche Ausdrü-
cke, die alltägliche Bedürfnisse erfüllen sowie Informationen zur Person, Bitte um Auskunft, einfache Wünsche 
ausdrücken, sollen erworben werden. Die Fähigkeit, wichtige Informationen aus Texten/Bildern etc. zu verste-
hen und mit einer Reihe von Sätzen und mit einfachen Mitteln wiederzugeben wird vermittelt. 

In der Landeskunde: Vermittlung von historischem Wissen über Böhmen und Mähren von der vorslawischen 
Besiedelung bis in die Gegenwart, Entwicklung von interkultureller Kompetenz und der Fähigkeit zur Vermitt-
lung zwischen den beiden Kulturen (tschechisch-deutsch). 

Inhalte: In den Grundkursen: 
– Grundwortschatz des Tschechischen (sprachliche Mi el zur Bewäl gung von einfachen Praxissitua onen 

mit vorhersagbaren Inhalten) 
– Gramma k des Tschechischen: Singular-/Pluraldeklina on der Substan ve, Adjek ve, Personal- und Pos-

sessivpronomen 
– Konjuga on: alle Tempora und Aspekt der Verben, Passiv, Reflexivpassiv, Modalverben; Adverbien; Rek on 

der Präposi onen; Grund- und Ordinalzahlen (1–1000); Syntax des einfachen und zusammengesetzten Sat-
zes. 

In der Landeskunde: 
– Grundlagen zu geographischen, soziokulturellen und historischen Gegebenheiten Tschechiens und seiner 

Vorgängerstaaten 
– Einblicke in historische und aktuelle Fragen der tschechischen Kunst, Geistesleben und Poli k 
– Die zwei Landeskunde-Pflichtveranstaltungen im 1. und 3. Semester beschä igen sich mit der Frühzeit bis 

zum Ende des 19. Jahrhunderts und mit dem 20. Jahrhundert. Die Reihenfolge, in der die Veranstaltungen 
besucht werden, hängt von dem Angebotsrhythmus ab. 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Jahr, 2 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Lektorin/Lektor der tschechischen Sprache 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA Geschichts- und Kulturwissenschaften 2. Hauptfach ICB 2. Fach-
sprache - 1.– 2. Semester 

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 
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A1: Sprachkurs 

Tschechisch I 
60 h 90 h 

A2: Sprachkurs 

Tschechisch II  
60 h 90 h 

A3: Übung Landeskunde: Geschichte Böh-
mens und Mährens I 

30 h 0 h 

Summe: 330 

Prüfungsvorleistungen: Bestandene Klausur (90 Minuten) in A1; regelmäßige Teilnahme (80 %) in A2, A3  

Modulprüfung: 
– Art der Prüfung: modulabschließend 
– Prüfungsform: Klausur (90 Minuten), organisatorisch in A2 
– Bildung der Modulnote: Klausur 100 % 
– Wiederholungsprüfung 1: Wiederholung der nicht bestandenen Klausur (90 Minuten) 
– Wiederholungsprüfung 2: Klausur (120 Minuten) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und Tschechisch 

Hinweise: Modulberatung und vorausgesetzte Literatur: siehe StudIP/Termin: siehe Vorlesungsverzeich-
nis/Dieses Modul ist Teil der UNIcert®-Ausbildung und führt zur Prüfung UNIcert® I, Niveaustufe B1. In den 
Modulteilen, die Teil der UNIcert®-Ausbildung sind, ist eine Anwesenheit von 80 % erforderlich. 
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05-BA-S-046 
Tschechische Sprachausbi ldung I I - ICB 

5 CP 

Czech Language II-ICB 

Pflichtmodul 
FB 05/Slavistik/Slavisches Institut 

3. Sem 
erstmals angeboten im WiSe 20/214/25 

Qualifikationsziele: Kompetenzen in den vier Fertigkeiten Sprechen, Lesen, Schreiben und Hörverständnis be-
ginnend vom A2 bis zum B1-Niveau des GER: 

Die tschechische Sprachausbildung an der JLU ist auf die Ausbildung von Studierenden der Philologie und der 
Wirtschaftswissenschaft ausgerichtet. Ziel der ersten drei Semester ist es, den Lernenden möglichst schnell die 
gesamte Grammatik zu vermitteln und bei ihnen die eigenständige Lesekompetenz fachlicher Texte zu fördern. 

Im Grundkurs III sollen die vier Sprachkompetenzen in Richtung auf das Niveau B1 weiterentwickelt werden. 
Die Fertigkeiten, sich einfach und zusammenhängend über vertraute Themen und persönliche Interessenge-
biete zu äußern, über Erfahrungen und Ereignisse zu berichten, Träume, Hoffnungen und Ziele zu beschreiben 
und zu Plänen und Ansichten kurze Begründungen oder Erklärungen zu geben, sollen vermittelt werden. In 
Partner- und Gruppenübungen sollen das Hörverständnis und die Sprechfähigkeiten handlungsorientiert in 
ausgewählten Kontexten gefördert werden. Die bereits erworbenen grammatischen Kenntnisse sollen vertieft 
und fortgeschrittene Kapitel der Grammatik eingeführt werden. 

In Fachsprache: In dieser Veranstaltung sollen die Studierenden langsam an die Lektüre von mittelschwerer 
(B1) bis schwerer Fachtexte (bis Niveau B2) herangeführt werden. Die Entwicklung des Leseverständnisses und 
der Übersetzungsfähigkeit stehen zwar im Vordergrund des Kurses, doch wird der Mediation der gelesenen 
Texte auch Raum gegeben. Handlungsorientierte Aufgaben, die das Verständnis der Texte betreffen, schulen 
zudem die schriftliche und mündliche Informationswieder- und -weitergabe durch die Studierenden. Syntakti-
sche Besonderheiten und typische Phrasen der geisteswissenschaftlichen Fachsprache werden eingeführt und 
deren Übersetzungsmöglichkeiten diskutiert. Das Textverständnis wird teilweise mündlich, aber hauptsächlich 
schriftlich durch die schriftliche Beantwortung von Fragen zum Text abgeklärt. Der eigene schriftliche Aus-
druck zu fachlichen Fragestellungen auf einfachem syntaktischem Niveau soll so geschult werden. 

In Landeskunde: Vermittlung von historischem Wissen über die Tschechische Republik und ihre Vorgängerstaa-
ten, Entwicklung von interkultureller Kompetenz und der Fähigkeit zur Vermittlung zwischen den beiden Kultu-
ren (tschechisch-deutsch). 

Inhalte: Im Grundkurs III: 
– Fortgeschri ene Bereiche der tschechischen Gramma k: z.B. indirekte Rede, Possessivadjek va, Transgres-

siva, Demonstra vpronomen, Grund- und Ordinalzahlen (1–1000) und deren Deklina on; Einführung der 
Uhrzeitangaben, Datumsangaben etc. 

In Fachsprache: 
– Die Fachtexte kommen aus dem Bereich der Literatur-, Sprach- Kultur- und Geschichtswissenscha en und 

thema sieren das 19. Jahrhundert in Böhmen und Mähren. Den Studierenden soll so Wissen über die zent-
rale Epoche der Na onalen Wiedergeburt der Tschechen vermi elt werden. Teilweise werden neben den 
Fachtexten auch literarische Texte aus dem 19. Jahrhundert exemplarisch berücksich gt. Vermi lung der 
für den tschechischen Fachs l typischen syntak schen Strukturen und festen Wendungen sowie des Fach-
wortschatzes, schri liche und mündliche Beantwortung von Fragen zu den Texten unter Verwendung von 
Fachwörtern, Textzusammenfassung. 

In der Landeskunde: 
– Grundlagen zu geographischen, soziokulturellen und historischen Gegebenheiten Tschechiens und seiner 

Vorgängerstaaten; 
– Einblicke in historische und aktuelle Fragen der tschechischen Kunst, Geistesleben und Poli k. 
– Die zwei Landeskunde-Pflichtveranstaltungen im 1. und 3. Semester beschä igen sich zum einen mit der 

Frühzeit bis zum Ende des 19. Jahrhunderts und zum anderen mit dem 20. Jahrhundert. 
– Die Reihenfolge, in der die Veranstaltungen besucht werden, hängt von dem Angebotsrhythmus ab. 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Jahr, 1 Semester, WiSe 20/21 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Lektorin/Lektor der tschechischen Sprache 
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Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA Intercultural Communication and Business 2. Fachsprache –- 3. 
Semester; BA Geschichts- und Kulturwissenschaften 2. Hauptfach – 3. Semester; BA Erziehungswissenschaft 
mit dem Schwerpunkt Außerschulische Bildung Nebenfach – 3. bzw. 5. Semester 

Teilnahmevoraussetzungen: Bestandenes Modul „Tschechische Sprachausbildung I-ICB“ (05-BA-S-043) bzw. 
„Tschechische Sprachausbildung II-NF“ (05-BA-S-040)  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A 1: Sprachkurs 

Tschechisch III 
30 h 30 h 

A 2: Übung Fachsprache Tschechisch 30 h 30 h 

A 3: Übung Landeskunde: Geschichte 
Böhmens und Mährens II 

30 h 0 h 

Summe: 150 h 

Prüfungsvorleistungen: Regelmäßige Teilnahme in A1 und A2. 

Modulprüfung: 
– Art der Prüfung: modulabschließend 
– Prüfungsform: Klausur (120 Minuten), organisatorisch in A1 
– Bildung der Modulnote: Klausur 100 % in A1 
– Wiederholungsprüfung 1: Wiederholung der nicht bestandenen Klausur (120 Minuten) 
– Wiederholungsprüfung 2: Klausur (120 Minuten) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und Tschechisch 

Hinweise: Modulberatung und vorausgesetzte Literatur: siehe StudIP/Termin: siehe Vorlesungsverzeich-
nis/Dieses Modul ist Teil der UNIcert®-Ausbildung und führt zur Prüfung UNIcert® I, Niveaustufe B1. In den 
Modulteilen, die Teil der UNIcert®-Ausbildung sind, ist eine Anwesenheit von 80 % erforderlich. 
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05-BA-S-063 
Polnische Sprachausbi ldung I - ICB 

11 CP 
Polish Language I-ICB 

Pflichtmodul 
FB 05/Slavistik/Slavisches Institut 

1.– 2. Sem 
erstmals angeboten im WiSe 20/21 

Qualifikationsziele: 
– Kompetenzen in den vier Fer gkeiten Sprechen, Lesen, Schreiben und Hörverständnis beginnend vom A1- 

bis zum A2-Niveau des GER: 
– Die polnische Sprachausbildung an der JLU ist auf die Ausbildung von Studierenden der Philologie und der 

Wirtscha swissenscha  ausgerichtet. Ziel der ersten drei Semester ist es, den Lernenden möglichst schnell 
die gesamte Gramma k zu vermi eln und bei ihnen die eigenständige Lesekompetenz fachlicher Texte zu 
fördern. 

– Die zwei Grundkurse bauen aufeinander auf, sollen die Studierenden auf das Niveau A2 bringen und die 
Fer gkeit vermi eln, Sätze und häufig gebrauchte Ausdrücke zu verstehen, die mit Bereichen von ganz un-
mi elbarer Bedeutung zusammenhängen (z.B. Informa onen zur Person und Familie, einfache Wegbe-
schreibung, Einkaufen, Arbeit, Wohnung, nähere Umgebung). 

– Die Lesekompetenz von leichten Fachtexten (z.B. biographische Texte zu polnischen Persönlichkeiten) soll 
genauso vermi elt werden wie die Verständigung in rou nemäßigen Situa onen, in denen es um einen 
direkten Austausch von Informa onen über vertraute Dinge und gemeinsam gelesene Texte geht. 

– Die Sprechfähigkeiten und das Hörverständnis werden im Plenum, aber auch in handlungsorien erten Part-
ner- und Gruppenübungen durch Fragen und Antworten zu den Texten und zu den dort behandelten The-
menbereichen auf- und ausgebaut. Einfache Floskeln über die Herkun , Ausbildung, universitäre Umge-
bung, eigene Tä gkeit und den Tagesablauf werden vermi elt. 

– Kurze gebräuchliche Ausdrücke, die alltägliche Bedürfnisse erfüllen sowie Informa onen zur Person, Bi e 
um Auskun , einfache Wünsche ausdrücken, sollen erworben werden. Die Fähigkeit, wich ge Informa o-
nen aus Texten/Bildern etc. zu verstehen und mit einer Reihe von Sätzen und mit einfachen Mi eln wieder-
zugeben wird vermi elt. 

In der Landeskunde: 
– Vermi lung von historischem Wissen über Polen von der vorslawischen Besiedelung bis in die Gegenwart, 

Entwicklung von interkultureller Kompetenz und der Fähigkeit zur Vermi lung zwischen den beiden Kultu-
ren (polnisch-deutsch). 

Inhalte: In den Grundkursen: 
– Grundwortschatz des Polnischen (sprachliche Mi el zur Bewäl gung von einfachen Praxissitua onen mit 

vorhersagbaren Inhalten) sowie folgende grundlegende Kapitel aus der Gramma k des Polnischen: Singu-
lar-/Pluraldeklina on der Substan ve, Adjek ve, Personal- und Possessivpronomen; Konjuga on: alle Tem-
pora und Aspekt der Verben, Passiv, Reflexivpassiv, Modalverben; Adverbien; Rek on der Präposi onen; 
Grund- und Ordinalzahlen (1–1000); Syntax des einfachen und zusammengesetzten Satzes. 

In der Landeskunde: 
– Grundlagen zu geographischen, soziokulturellen und historischen Gegebenheiten Polens; 
– Einblicke in historische und aktuelle Fragen der polnischen Kunst, Geistesleben und Poli k. 
– Die zwei Landeskunde-Pflichtveranstaltungen im 1. und 3. Semester beschä igen sich mit der Frühzeit bis 

zum Ende des 19. Jahrhunderts und mit dem 20. Jahrhundert. 
– Die Reihenfolge, in der die Veranstaltungen besucht werden, hängt von dem Angebotsrhythmus ab. 

Angebotsrhythmus und Dauer: 2 Semester, A 1 und A 3: WiSe, A 2: SoSe 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Lektor/Lektorin der polnischen Sprache 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA ICB 2. Fachsprache - 1.– 2. Semester, BA Geschichts- und Kultur-
wissenschaften 2. Hauptfach – 1.-2. Semester 

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 



Änderung der Speziellen Ordnung für den Bachelorstudiengang 

„Intercultural Communica on and Business“ 
21.08.2024 7.35.05 Nr. 7 

 

42 

A 1: Sprachkurs Polnisch I 60 h 90 h 

A 2: Sprachkurs Polnisch II 60 h 90 h 

A 3: Ü Landeskunde: Geschichte Po-
lens I 

30 h 0 h 

Summe: 330 h 

Prüfungsvorleistungen: Bestandene Klausur (90 Minuten) in A1; regelmäßige Teilnahme (80 %) in A2, A3 

Modulprüfung: 
– Art der Prüfung: modulabschließend 
– Prüfungsform: Klausur (90 min.), organisatorisch in A2 
– Bildung der Modulnote: Klausur 100 % 
– Wiederholungsprüfung 1: Wiederholung der nicht bestandenen Klausur (90 Minuten) 
– Wiederholungsprüfung 2: Klausur (120 Minuten) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und Polnisch 

Hinweise: Modulberatung und vorausgesetzte Literatur: siehe StudIP/Termin: siehe Vorlesungsverzeichnis; 
Dieses Modul ist Teil der UNIcert®-Ausbildung und führt zur Prüfung UNIcert® I, Niveaustufe B1. In den Modul-
teilen, die Teil der UNIcert®-Ausbildung sind, ist eine Anwesenheit von 80 % erforderlich. 
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05-BA-S-083 

Sprachausbi ldung Bosnisch/Kroat isch/Serbisch I -
ICB 

11 CP 

Bosnian/Croatian/Serbian Language I-ICB 

Pflichtmodul 
FB 05/Slavistik/Slavisches Institut 

1.– 2. Sem. 
erstmals angeboten im WiSe 20/21 

Qualifikationsziele: Kompetenzen in den vier Fertigkeiten Sprechen, Lesen, Schreiben und Hörverständnis be-
ginnend vom A1- bis zum A2-Niveau des GER: 

Die Sprachausbildung Bosnisch/Kroatisch/Serbisch an der JLU ist auf die Ausbildung von Studierenden der Phi-
lologie und der Wirtschaftswissenschaft ausgerichtet. Ziel der ersten drei Semester ist es, den Lernenden mög-
lichst schnell die gesamte Grammatik zu vermitteln und bei ihnen die eigenständigen Lesekompetenzen fachli-
cher Texte zu fördern. 

Die zwei Grundkurse bauen aufeinander auf, sollen die Studierenden auf das Niveau A2 bringen und die Fertig-
keit vermitteln, Sätze und häufig gebrauchte Ausdrücke zu verstehen, die mit Bereichen von ganz unmittelba-
rer Bedeutung zusammenhängen (z.B. Informationen zur Person und Familie, einfache Wegbeschreibung, Ein-
kaufen, Arbeit, Wohnung, nähere Umgebung). Die Lesekompetenz von leichten Fachtexten (z.B. biographische 
Texte zu ukrainischen Persönlichkeiten) soll genauso vermittelt werden wie die Verständigung in routinemäßi-
gen Situationen, in denen es um einen direkten Austausch von Informationen über vertraute Dinge und ge-
meinsam gelesene Texte geht. Die Sprechfähigkeiten und das Hörverständnis werden im Plenum, aber auch in 
handlungsorientierten Partner- und Gruppenübungen durch Fragen und Antworten zu den Texten und zu den 
dort behandelten Themenbereichen auf- und ausgebaut. Einfache Floskeln über die Herkunft, Ausbildung, uni-
versitäre Umgebung, eigene Tätigkeit und den Tagesablauf werden vermittelt. Kurze gebräuchliche Ausdrü-
cke, die alltägliche Bedürfnisse erfüllen sowie Informationen zur Person, Bitte um Auskunft, einfache Wünsche 
ausdrücken, sollen erworben werden. Die Fähigkeit, wichtige Informationen aus Texten/Bildern etc. zu verste-
hen und mit einer Reihe von Sätzen und mit einfachen Mitteln wiederzugeben wird vermittelt. 

In der Landeskunde: Vermittlung von historischem Wissen über die südslavischen Länder von der vorslawi-
schen Besiedelung bis in die Gegenwart, Entwicklung von interkultureller Kompetenz und der Fähigkeit zur 
Vermittlung zwischen den beiden Kulturen (bosnisch/kroatisch/serbisch-deutsch). 

Inhalte: In den Grundkursen: 

Grundwortschatz des Bosnischen/Kroatischen/Serbischen (sprachliche Mittel zur Bewältigung von einfachen 
Praxissituationen mit vorhersagbaren Inhalten) sowie folgende grundlegende Grammatik des Bosnischen/Kro-
atischen/Serbischen: Singular-/Pluraldeklination der Substantive, Adjektive, Personal- und Possessivpronomen; 
Konjugation: alle Tempora und Aspekt der Verben, Passiv, Modalverben; Adverbien; Rektion der Präpositio-
nen; Grund- und Ordinalzahlen (1–1000); Syntax des einfachen und zusammengesetzten Satzes. 

In der Landeskunde: 

Grundlagen zu geographischen, soziokulturellen und historischen Gegebenheiten der südslavischen Länder; 
Einblicke in historische und aktuelle Fragen der südslavischen Kunst, Geistesleben und Politik. Die zwei Landes-
kunde-Pflichtveranstaltungen im 1. und 3. Semester beschäftigen sich mit der Frühzeit bis zum Ende des 19. 
Jahrhunderts und mit dem 20. Jahrhundert. Die Reihenfolge, in der die Veranstaltungen besucht werden, 
hängt von dem Angebotsrhythmus ab. 

Angebotsrhythmus und Dauer: A1 und A3: WiSe, A2: SoSe, jedes Semester, 2 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Lektor/Lektorin für Bosnisch/Kroatisch/Serbisch 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA ICB 2. Fachsprache - 1.– 2. Semester 

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A 1: Grundkurs Bosnisch/ 

Kroatisch/Serbisch I 
60 h 90 h 
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A 2: Grundkurs Bosnisch/ 

Kroatisch/Serbisch II 
60 h 90 h 

A 3: Übung Landeskunde: Geschichte der 
südslavischen Länder I 

30 h 0 h 

Summe: 330 h 

Prüfungsvorleistungen: Bestandene Klausur (90 Minuten) in A1 

Modulprüfung: 
– Art der Prüfung: modulabschließend 
– Prüfungsform: Klausur (90 Minuten), organisatorisch in A 2 
– Bildung der Modulnote: Klausur 100 % 
– Wiederholungsprüfung 1: Wiederholung der nicht bestandenen Klausur (90 Minuten) 
– Wiederholungsprüfung 2: Klausur (120 Minuten) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und Bosnisch/Kroatisch/Serbisch 

Hinweise: Modulberatung und vorausgesetzte Literatur: siehe StudIP/Termin: siehe Vorlesungsverzeichnis 
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05-BA-S-086 

Sprachausbi ldung 

Bosnisch/Kroatisch/Serbisch I I - ICB 5 CP 

Bosnian/Croatian/Serbian Language IIICB 

Pflichtmodul 
FB 05/Slavistik/Slavisches Institut 

3. bzw. 5. Sem 
erstmals angeboten im WiSe 20/21 

Qualifikationsziele: Kompetenzen in den vier Fertigkeiten Sprechen, Lesen, Schreiben und Hörverständnis be-
ginnend vom A2 bis zum B1-Niveau des GER: 

Die Sprachausbildung Bosnisch/Kroatisch/Serbisch an der JLU ist auf die Ausbildung von Studierenden der Phi-
lologie und der Wirtschaftswissenschaft ausgerichtet. Ziel der ersten drei Semester ist es, den Lernenden mög-
lichst schnell die gesamte Grammatik zu vermitteln und bei ihnen die eigenständigen Lesekompetenzen fachli-
cher Texte zu fördern. 

Im Grundkurs III sollen die vier Sprachkompetenzen in Richtung auf das Niveau B1 weiterentwickelt werden. 
Die Fertigkeiten, sich einfach und zusammenhängend über vertraute Themen und persönliche Interessenge-
biete zu äußern, über Erfahrungen und Ereignisse zu berichten, Träume, Hoffnungen und Ziele zu beschreiben 
und zu Plänen und Ansichten kurze Begründungen oder Erklärungen zu geben, sollen vermittelt werden. In 
Partner- und Gruppenübungen sollen das Hörverständnis und die Sprechfähigkeiten handlungsorientiert in 
ausgewählten Kontexten gefördert werden. Die bereits erworbenen grammatischen Kenntnisse sollen vertieft 
und fortgeschrittene Kapitel der Grammatik eingeführt werden. 

In Fachsprache: In dieser Veranstaltung sollen die Studierenden langsam an die Lektüre von mittelschwerer 
(B1) bis schwerer Fachtexte (bis Niveau B2) herangeführt werden. Die Entwicklung des Leseverständnisses und 
der Übersetzungsfähigkeit stehen zwar im Vordergrund des Kurses, doch wird der Mediation der gelesenen 
Texte auch Raum gegeben. Handlungsorientierte Aufgaben, die das Verständnis der Texte betreffen, schulen 
zudem die schriftliche und mündliche Informationswieder- und -weitergabe durch die Studierenden. Syntakti-
sche Besonderheiten und typische Phrasen der geisteswissenschaftlichen Fachsprache werden eingeführt und 
deren Übersetzungsmöglichkeiten diskutiert. Das Textverständnis wird teilweise mündlich, aber hauptsächlich 
schriftlich durch die schriftliche Beantwortung von Fragen zum Text abgeklärt. Der eigene schriftliche Aus-
druck zu fachlichen Fragestellungen auf einfachem syntaktischem Niveau soll so geschult werden. 

In Landeskunde: Vermittlung von historischem Wissen über die südslawischen Länder von der vorslawischen 
Besiedelung bis in die Gegenwart, Entwicklung von interkultureller Kompetenz und der Fähigkeit zur Vermitt-
lung zwischen den beiden Kulturen (bosnisch/kroatisch/serbisch – deutsch). 

Inhalte: Im Grundkurs III: 

Fortgeschrittene Bereiche der ukrainischen Grammatik: z.B. indirekte Rede, Possessivadjektiva, Aktiv-Partizi-
pien, Demonstrativpronomen, Grund- und Ordinalzahlen (1–1000) und deren Deklination; Einführung der Uhr-
zeitangaben, Datumsangaben etc. 

In Fachsprache: 

Die Fachtexte kommen aus dem Bereich der Literatur-, Sprach- Kultur- und Geschichtswissenschaften und the-
matisieren die Ukraine ab dem 19. Jahrhundert. Den Studierenden soll so Wissen über zentrale Epochen der 
kulturellen und geschichtlichen Entwicklung der Südslawen vermittelt werden. Teilweise werden neben den 
Fachtexten auch literarische Texte exemplarisch berücksichtigt. Vermittlung der für den bosnischen/kroati-
schen/serbischen Fachstil typischen syntaktischen Strukturen und festen Wendungen sowie des Fachwort-
schatzes, schriftliche und mündliche Beantwortung von Fragen zu den Texten unter Verwendung von Fachwör-
tern, Textzusammenfassung. 

In der Landeskunde: 

Grundlagen zu geographischen, soziokulturellen und historischen Gegebenheiten der Ukraine; Einblicke in his-
torische und aktuelle Fragen der südslawischen Kunst, Geistesleben und Politik. Die zwei Landeskunde-Pflicht-
veranstaltungen im 1. und 3. Semester beschäftigen sich zum einen mit der Frühzeit bis zum Ende des 19. Jahr-
hunderts und zum anderen mit dem 20. Jahrhundert. Die Reihenfolge, in der die Veranstaltungen besucht wer-
den, hängt von dem Angebotsrhythmus ab. 

Angebotsrhythmus und Dauer: 1 Semester, WiSe 



Änderung der Speziellen Ordnung für den Bachelorstudiengang 

„Intercultural Communica on and Business“ 
21.08.2024 7.35.05 Nr. 7 

 

46 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Lektor/Lektorin für Bosnisch/Kroatisch/Serbisch 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA Intercultural Communication and Business 2. Fachsprache - 3. 
Semester; BA Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Außerschulische Bildung Nebenfach – 3. bzw. 5. 
Semester 

Teilnahmevoraussetzungen: Bestandenes Modul „Sprachausbildung Bosnisch/Kroatisch/Serbisch I-ICB“ (05-
BA-S-083) 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A 1: Sprachkurs Bosnisch/ 

Kroatisch/Serbisch III 
30 h 30 h 

A 2: Übung Fachsprache Bos-
nisch/ 

Kroatisch/Serbisch 

30 h 30 h 

A 3: Übung Landeskunde: Ge-
schichte der südslavischen 
Länder II 

30 h 0 h 

Summe: 150 h 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: 
– Art der Prüfung: modulabschließend 
– Prüfungsform: Klausur (120 Minuten), organisatorisch in A 1 
– Bildung der Modulnote: Klausur 100 % 
– Wiederholungsprüfung 1: Wiederholung der nicht bestandenen Klausur (120 Minuten) 
– Wiederholungsprüfung 2: Klausur (120 Minuten) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und Bosnisch/Kroatisch/Serbisch 

Hinweise: Modulberatung und vorausgesetzte Literatur: siehe StudIP/Termin: siehe Vorlesungsverzeichnis 
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05-BA-S-106 
Ukrainische Sprachausbi ldung I I - ICB 

5 CP 

Ukrainian Language II-ICB 

Pflichtmodul 
FB 05/Slavistik/Slavisches Institut 

3.Sem bzw. 5. Sem. 
erstmals angeboten im WiSe 20/21 

Qualifikationsziele: Kompetenzen in den vier Fertigkeiten Sprechen, Lesen, Schreiben und Hörverständnis be-
ginnend vom A2 bis zum B1-Niveau des GER: 

Die ukrainische Sprachausbildung an der JLU ist auf die Ausbildung von Studierenden der Philologie und der 
Wirtschaftswissenschaft ausgerichtet. Ziel der ersten drei Semester ist es, den Lernenden möglichst schnell die 
gesamte Grammatik zu vermitteln und bei ihnen die eigenständigen Lesekompetenzen fachlicher Texte zu för-
dern. 

Im Grundkurs III sollen die vier Sprachkompetenzen in Richtung auf das Niveau B1 weiterentwickelt werden. 
Die Fertigkeiten, sich einfach und zusammenhängend über vertraute Themen und persönliche Interessenge-
biete zu äußern, über Erfahrungen und Ereignisse zu berichten, Träume, Hoffnungen und Ziele zu beschreiben 
und zu Plänen und Ansichten kurze Begründungen oder Erklärungen zu geben, sollen vermittelt werden. In 
Partner- und Gruppenübungen sollen das Hörverständnis und die Sprechfähigkeiten handlungsorientiert in 
ausgewählten Kontexten gefördert werden. Die bereits erworbenen grammatischen Kenntnisse sollen vertieft 
und fortgeschrittene Kapitel der Grammatik eingeführt werden. 

In Fachsprache: In dieser Veranstaltung sollen die Studierenden langsam an die Lektüre von mittelschwerer 
(B1) bis schwerer Fachtexte (bis Niveau B2) herangeführt werden. Die Entwicklung des Leseverständnisses und 
der Übersetzungsfähigkeit stehen zwar im Vordergrund des Kurses, doch wird der Mediation der gelesenen 
Texte auch Raum gegeben. Handlungsorientierte Aufgaben, die das Verständnis der Texte betreffen, schulen 
zudem die schriftliche und mündliche Informationswieder- und -weitergabe durch die Studierenden. Syntakti-
sche Besonderheiten und typische Phrasen der geisteswissenschaftlichen Fachsprache werden eingeführt und 
deren Übersetzungsmöglichkeiten diskutiert. Das Textverständnis wird teilweise mündlich, aber hauptsächlich 
schriftlich durch die schriftliche Beantwortung von Fragen zum Text abgeklärt. Der eigene schriftliche Aus-
druck zu fachlichen Fragestellungen auf einfachem syntaktischem Niveau soll so geschult werden. 

In Landeskunde: Vermittlung von historischem Wissen über die Ukraine von der vorslawischen Besiedelung bis 
in die Gegenwart, Entwicklung von interkultureller Kompetenz und der Fähigkeit zur Vermittlung zwischen den 
beiden Kulturen (ukrainisch-deutsch). 

Inhalte: Im Grundkurs III: 

Fortgeschrittene Bereiche der ukrainischen Grammatik: z.B. indirekte Rede, Possessivadjektiva, Aktiv-Partizi-
pien, Demonstrativpronomen, Grund- und Ordinalzahlen (1–1000) und deren Deklination; Einführung der Uhr-
zeitangaben, Datumsangaben etc. 

In Fachsprache: 

Die Fachtexte kommen aus dem Bereich der Literatur-, Sprach- Kultur- und Geschichtswissenschaften und the-
matisieren die Ukraine ab dem 19. Jahrhundert. Den Studierenden soll so Wissen über zentrale Epochen der 
kulturellen und geschichtlichen Entwicklung der Ukrainer vermittelt werden. Teilweise werden neben den 
Fachtexten auch literarische Texte exemplarisch berücksichtigt. Vermittlung der für den ukrainischen Fachstil 
typischen syntaktischen Strukturen und festen Wendungen sowie des Fachwortschatzes, schriftliche und 
mündliche Beantwortung von Fragen zu den Texten unter Verwendung von Fachwörtern, Textzusammenfas-
sung. 

In der Landeskunde: 

Grundlagen zu geographischen, soziokulturellen und historischen Gegebenheiten der Ukraine; Einblicke in his-
torische und aktuelle Fragen der ukrainischen Kunst, Geistesleben und Politik. Die zwei Landeskunde-Pflicht-
veranstaltungen im 1. und 3. Semester beschäftigen sich zum einen mit der Frühzeit bis zum Ende des 19. Jahr-
hunderts und zum anderen mit dem 20. Jahrhundert. Die Reihenfolge, in der die Veranstaltungen besucht wer-
den, hängt von dem Angebotsrhythmus ab. 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes WiSe, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Lektorin/Lektor der ukrainischen Sprache 
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Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA ICB 2. Fachsprache - 3. Semester 

Teilnahmevoraussetzungen: Bestandenes Modul 05-BA-S-103 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A 1: Sprachkurs Ukrainisch III 30 h 30 h 

A 2: Übung Fachsprache Ukrainisch 30 h 30 h 

A 3: Übung Landeskunde: Geschichte 
der Ukraine II 

30 h 0 h 

Summe: 150 h 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: 
– Art der Prüfung: modulabschließend 
– Prüfungsform: Klausur (120 Minuten), organisatorisch in A 1 
– Bildung der Modulnote: Klausur 100 % 
– Wiederholungsprüfung 1: Wiederholung der nicht bestandenen Klausur (120 Minuten) 
– Wiederholungsprüfung 2: Klausur (120 Minuten) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und Ukrainisch 

Hinweise: Modulberatung und vorausgesetzte Literatur: siehe StudIP/Termin: siehe Vorlesungsverzeich-
nis/Dieses Modul ist Teil der UNIcert®-Ausbildung und führt zur Prüfung UNIcert® I, Niveaustufe B1. In den 
Modulteilen, die Teil der UNIcert®-Ausbildung sind, ist eine Anwesenheit von 80 % erforderlich. 

 

 


